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Titelfoto: Stadtgemeinde Weitra

Besinnliche Weihnachten und ein 
segensreiches Neues Jahr 

wünscht im Namen der Gemeindevertretung 

Ihr Bürgermeister

Kindergarteneinschreibung
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 

2021/2022erfolgt von 

Montag, 22.02.2021 bis Donnerstag, 25.02.2021
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Meldeamt der Stadt Weitra. Jene Eltern deren Kinder im Laufe 
des Kindergartenjahres September 2021 bis Juni 2022 das Alter 
von 2,5 Jahren erreichen oder bereits älter sind, und den Kinder-
garten noch nicht besuchen, werden schriftlich dazu eingeladen.

Christbaumentsorgung: 
Montag, 11. Jänner 2021, ab 07:00 Uhr

Die Blutspendezentrale für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 

lädt Sie zur Blutspende ein:

Mittwoch, 02.12.2020: 

Rotkreuz-Haus, Weitra,  von 15:00 - 21:00 Uhr
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Ich hoffe, Sie haben die letzten Monate erholsam 
und gesund verbringen können. Es liegt ein Som-

mer und Herbst mit wenigen Veranstaltungen hin-
ter uns. Trotzdem durften wir uns in Weitra über 
zahlreiche Touristen und Urlauber freuen. Die ver-
stärkte Nachfrage nach „Urlaub in Österreich“ hatte 
für das Waldviertel insgesamt und für Weitra posi-
tive Auswirkungen. Das freut uns natürlich sehr, da 
der Tourismus für unsere Gemeinde und für unse-
re Betriebe ein wesentlicher Wirtschaftsfaktor ist. 
Sichtbar wird die Nachfrage in Weitra auch an zwei 
beeindruckenden Ausbauprojekten: Im Freizeitzen-
trum Hausschachen wird das Golfhotel um 22 neue 
Hotelzimmer erweitert und auch am Rathausplatz 
ist der Umbau einer Liegenschaft mit Errichtung 
von 5 Fremdenzimmern geplant.   

Obwohl die Corona Krise mit Ihren Auswirkungen 
nach wie vor auch die Gemeinde fordert, konnten 
viele wesentliche Projekte in der Gemeinde umge-
setzt und weiterentwickelt werden.

Straßenbaustelle B41 & Vorplatz Brauerei 
Bei der, seit vielen Jahren, größten Straßenbaustelle 
in Weitra konnten im Herbst alle wesentlichen Ar-
beiten abgeschlossen werden. In den nächsten Wo-
chen wird noch die Straßenbeleuchtung erneuert 
und die Nebenanlagen fertiggestellt. Im Frühjahr 
soll noch der Kreisverkehr neu bepflanzt werden. 
Auch die Umbauarbeiten der Bierwerkstatt Weitra 
sind abgeschlossen. Der öffentliche Platz vor der 
Brauerei wird durch die Gemeinde neugestaltet und 
anstelle des Fahrradunterstandes und der Parkplät-
ze wird ein ansprechender, offener Platz vor unserer 
Altstadt entstehen.

Zubau Pflegeheim Weitra
Besonders freut mich der nun im Landtag beschlos-
sene Zu- und Umbau im Pflege- und Betreuungs-
zentrum Weitra. Das Land NÖ investiert in den 
Standort Weitra 4,5 Millionen Euro. Durch den Um-
bau sollen vor allem die Wohnbereiche qualitativ 
aufgewertet werden, aber auch Platz für mehr Be-
wohner geschaffen werden.  Baustart wird im Früh-
jahr 2021 sein und die Arbeiten werden voraussicht-
lich 2 Jahre dauern. Danke an alle, die sich für dieses 
Projekt eingesetzt haben!

Wohnen in Weitra
Mit Anfang November werden die ersten Woh-
nungen der WAV an die neuen Besitzer in der 
Wohnhausanlage „Bergzeile“ übergeben. Damit wird 
auch diese Baustelle, welche das Ortsbild von Weitra 
über Jahre prägte, fertiggestellt. Entstanden sind 17 
Wohnungen, die nach modernstem Baustandard ge-
baut wurden. Eine Tiefgarage mit direktem Zugang 
zur Altstadt wurde außerdem realisiert. Sollten Sie 
Interesse an den Wohnungen haben, können Sie sich 
gerne bei der Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
Waldviertel oder der Gemeinde melden.

Projekt „Baulandaufschließung Böhmstraße“
Die Nachfrage an Bauplätzen in Weitra ist groß. 
Derzeit werden seitens der Gemeinde rund              
22 000m² in der Baulandaufschließungszone „Böh-
mstraße“ angekauft. Entstehen sollen Bauplätze 
für Einfamilienhäuser. Nach dem Ankauf wird die 
Umwidmung, Parzellierung und Errichtung der In-
frastruktur durchgeführt. Bei Interesse an einem 
Bauplatz können Sie sich auch gerne an das Bauamt 
wenden.  

Projekt Braustadt 2021
Für das 700 Jahre-Braustadt-Jubiläum laufen der-
zeit intensive Vorbereitungen und auch die ersten 
Umsetzungen haben schon begonnen. Die Adap-
tierungsarbeiten im „Biermuseum“ sind angelaufen 
und bis zur Saisoneröffnung 2021 soll im Keller des 
Schlosses Weitra die neue „Erlebniswelt Bier“ ent-
stehen. Für die „Biermeile“ - den neuen Erlebnisweg 
zum Thema Bier rund um die Altstadt – werden in 
den nächsten Wochen die Fundamente errichtet. Im 
Frühjahr wird dann mit dem Aufbau der Stationen 
begonnen. Auch das touristische Leitsystem für 
Fußgänger und Autofahrer soll zum Teil heuer noch 
errichtet werden. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventzeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2021. Bleiben Sie gesund, schützen Sie sich und Ihre 
Mitmenschen!

Ihr Bürgermeister 
Patrick Layr
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Gemeinderatssitzung vom 15.10.2020
•	 Der	1.	Nachtragsvoranschlag	für	das	Budget	des	Jahres	2020	wurde	von	02.	Oktober	2020	bis	15.	Oktober	

2020	zur	Einsichtnahme	aufgelegt.	Anfragen	dazu	wurden	keine	gestellt.	Der	Gemeinderat	beschloss	den	
Nachtragsvoranschlag	einstimmig.	

•	 Einstimmig	beschloss	der	Gemeinderat	einen	Ver-
trag	 mit	 der	 Republik	 Österreich	 zur	 Benutzung	
von	 öffentlichem	Wassergut	 für	 eine	 Leitung	 der	
Abwasserentsorgung	 im	Bereich	der	KG	Brühl	 in	
Tiefenbach.	

•	 Ein	 Baugrundstück	 in	 der	 Wolfgangstraße	 wur-
de	mittels	einhelligem	Beschluss	von	der	Zwettler	
Leasing	Gesellschaft	erworben.

•	 Für	den	Lift	an	der	Zwingermauer	im	Bereich	des	
Mehrfamilienhauses	in	der	Bergzeile	wurde	mehr-
heitlich,	 mit	 den	 Stimmen	 der	 Fraktionen	 ÖVP	
und	SPÖ	(1	Gegenstimme	GR	Butschell),	ein	War-
tungsvertrag	mit	der	Errichterfima	geschlossen.

•	 Für	den	Verbindungsweg	von	der	Bergzeile	in	die	
Altstadt	durch	das	neue	Mehrfamilienhaus	 in	der	
Bergzeile	wurde	eine	Vereinbarung	mit	der	Wald-
viertler	 Siedlungsgenossenschaft	 einstimmig	 be-
schlossen.

•	 Entlang	der	LB41	zwischen	dem	Kreisverkehr	und	
der	 nördlichen	 Stadtausfahrt	 wurde	 ein	 kombi-
nierter	Geh-	und	Radweg	errichtet.	Dafür	wurden	
Teilgrundstücke	 von	 privaten	 Anrainern	 benö-
tigt.	Die	für	die	Abtretungen	nötigen	Verträge	be-
schloss	der	Gemeinderat	einstimmig.	Den	Grund-
eigentümern	wird	 für	 das	 Entgegenkommen	und	
die	Kooperationsbereitschaft	gedankt.

•	 Der	Kindergarten	Kalvarienberg	soll	eventuell	ad-
aptiert	 werden.	 Der	 Gemeinderat	 beschloss	 ein-
stimmig	einen	Grundsatzbeschluss,	der	die	Erstel-
lung	eines	Planungskonzeptes	ermöglichen	soll.

•	 Das	Biermuseum	auf	Schloss	Weitra	ist	nach	rund	
25	Jahren	Bestand	nicht	mehr	zeitgemäß.	Im	Rah-
men	 der	 Aktivitäten	 zum	 Jubiläum	 2021	 (700	
Jahre	 Braustadt	 Weitra)	 wurde	 einstimmig	 ein	
Grundsatzbeschluss	zur	Weiterentwicklung	dieses	
Museums	beschlossen.	Der	Kulturverein	wird	die-
se	Aktivitäten	vorantreiben.

•	 Im	Bereich	 der	Katastralgemeinde	 St.	Martin	 hat	
die	 Stadtgemeinde	Weitra	 eine	Wasserleitung	 auf	
öffentlichem	 Straßengrund	 verlegt.	 Dafür	 wurde	
einstimmig	 ein	 Vertrag	 zur	 Sondernutzung	 von	
öffentlichem	Gut	angeschlossen.

•	 Bereits	seit	dem	Jahr	2018	wird	in	der	Kleinregion	
Lainsitztal	 an	 einem	Strategieplan	gearbeitet.	Der	
Gemeinderat	billigte	den	Strategieplan	der	Klein-
region	Lainsitztal	2020-2024	einstimmig.	

•	 Einstimmig	 stimmt	 der	 Gemeinderat	 einer	 Lö-
schungserklärung	der	Belastungen	 für	 ein	 bereits	
bebautes	 Grundstück	 für	 ein	 Baugrundstück	 in	
der	KG	Weitra	zu.	Die	angeführte	Belastung	Wie-
derkaufsrechte	 bei	 nicht	 Bebauung,	 ist	 damit	 ge-
genstandslos.
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•	 Der	 Gemeinderat	 nahm	 den	 Bericht	 der	 ange-
sagten	Prüfung	durch	den	Kontrollausschuss	vom	
25.08.2020,	ohne	Stellungnahmen	zur	Kenntnis.

•	 In	der	Katastralgemeinde	Großwolfgers	wurde	ein	
Grundstücksteil	 von	 einem	 privaten	 Eigentümer	
an	 das	 öffentliche	 Gut	 abgetreten.	 Den	 zugehö-
rigen	Vertrag	beschloss	der	Gemeinderat	einstim-
mig.

•	 Der	Vorplatz	 vor	der	Weitraer	Brauerei	 am	Spar-
kassaplatz	 ist	 öffentliches	Gut	 der	 Stadtgemeinde	
Weitra.	Eine	Neugestaltung	wurde	angedacht	und	

die	zugehörigen	Arbeiten	an	die	Firma	Leyrer	und	
Graf	mittels	einstimmigen	Beschlusses	vergeben.

•	 Im	 Jahr	 2018	 wurde	 unter	 Federführung	 der	
Stadtgemeinde	 Weitra	 ein	 touristisches	 Entwick-
lungskonzept	mit	der	Fa.	CONOS	erstellt.	Die	ge-
planten	Maßnahmen	 enthalten	 zu	 einem	wesent-
lichen	Teil	auch	Projekte	zum	Jubiläumsjahr	2021	
und	 wurden	 in	 einem	 Grundsatzbeschluss	 vom	
Gemeinderat	 am	 21.02.2019	 beschlossen.	 Nun	
wurde	 mittles	 einstimmigem	 Beschluss	 die	 Ver-
wirklichung	der	Weitraer	Biermeile	beschlossen.

Arbeitsgespräch mit Oberst Georg Härtinger, MSD
Im August fand ein Arbeitsgespräch zwischen Oberst 
Härtinger und Bgm. Patrick Layr statt. 

Oberst Härtinger ist seit April 2020 neuer Bataillons-
kommandant des Stabsbataillon 3 in Mautern, wel-
chem auch die Lehrkompanie in Weitra unterstellt ist. 

Beide freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit, vor 
allem im Sinne der Weiterentwicklung der Garnison 
Weitra.

Gratulation im Rahmen der Festmesse
Im Namen der Stadtgemeinde Weitra gra-
tulierten Bgm. Patrick Layr, Bgm. a.D. Rai-
mund Fuchs und Bgm. a.D. Werner Himmer 
Herrn Pater Ägid zu seinem 55-jährigen 
Priesterjubiläum und 80. Geburtstag.  

Seit mehr als 25 Jahren wirkt Pater Ägid in 
der Pfarre Siebenlinden in enger Verbunden-
heit mit Gott und den Mitgliedern der Pfarr-
gemeinde. 

Wir wünschen noch viele Jahre in Gesund-
heit, Lebensfreude und Schaffenskraft! Alles 
Gute und Gottes Segen!

Foto (c) NÖN, Franz Pfeffer
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Mitarbeitertagung des Zivilschutzverbandes
Im Rahmen einer Mitarbeitertagung gab die Landes- 
und Bezirksleitung des NÖ Zivilschutzverbandes ei-
nen Rück- und Ausblick auf die Tätigkeiten des Zi-
vilschutzverbandes. Landesgeschäftsführer Thomas 
Hauser: „Ab März hat durch die Corona-Krise auch 
eine Stunde des Zivilschutzes begonnen. Ich danke 
allen ehrenamtlichen Zivilschützern für ihr großes 
Engagement in der Region.“

Bezirksleiter René Schreiber ließ die Aktivitäten im 
Bezirk Gmünd der vergangenen Monate Revue pas-
sieren. „Von der Verteilung von Desinfektionsmittel 
oder der Mithilfe bei der Abhaltung von Blutspen-
deaktionen haben die Zivilschützer in unserer Re-
gion bewiesen, dass sie ein unerlässlicher Partner in 
schwierigen Situationen und Krisen für die Bevölke-
rung sind.“ 

Mitglieder der Gmünder Bezirksleitung waren Anfang 
September bei der Abhaltung der Tullner Gartenbau-
messe für die Einhaltung des Covid-19-Präventions-
konzeptes am Messegelände im Einsatz. Bezirksleiter 

René Schreiber und Herbert Kössner aus Litschau 
unterstützten aus dem Bezirk Gmünd die Veranstal-
ter in Tulln. Bezirksleiter Schreiber: „Im Rahmen des 
Besuches von Innenminister Karl Nehammer gab es 
für den Zivischutzverband Worte des Danks und des 
Lobes.“ Zuletzt wäre seitens der Bezirksleitung die 
Abhaltung eines Kabaretts zugunsten der Anschaf-
fung von Ausrüstungsgegenständen am Programm 
gestanden. Schreiber: „Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation haben wir diese Veranstaltung im Sinne 
der Sicherheit abgesagt.“ Im Rahmen der Mitarbeiter-
tagung wurden auch einige anwesende Funktionäre in 
ihren Ämtern als Zivilschutzbeauftragte bestellt. Die 
Mitarbeiter des Bezirkes stehen, so Thomas Hauser 
abschließend, auch in den kommenden Wochen und 
Monaten „Gewehr bei Fuß“, um für die Sicherheit der 
Bevölkerung zur Verfügung zu stehen.

Am Samstag, dem 3. Oktober 2020 organisiert der 
Zivilschutzverband wieder eine Verteilaktion im 
Zuge des Zivilschutztages mit Probealarm im Bezirk 
Gmünd. 

Bei der Mitarbeitertagung des Zivilschutzverbandes im Bezirk Gmünd (von links): Landesgeschäftsführer-
Stellvertreter Dietmar Wurzer, Stadtrat Franz Haumer (Zivilschutzbeauftragter Weitra), Manuela Stephan (Zi-
vilschutzbeauftragte Amaliendorf-Aalfang), Gemeinderat Michael Gall (Zivilschutzbeauftragter-Stellvertreter 
Weitra), Landesgeschäftsführer Thomas Hauser, Bezirksleiter René Schreiber sowie sein Stellvertreter Michael 
Prinz. 

Foto(c) Harald Winkler
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„Safety@Home“ des Zivilschutzverbandes
Die sicherste Familie des Bezirkes Gmünd kommt aus 
Weitra: Elija Moser konnte die vielfältigen Aufgaben 
der „Safety Tour“ des Zivilschutzverbandes erfolg-
reich bewältigen. 

Weil die bewährte „Safety Tour“ des NÖ Zivilschutz-
verbandes – sie wird jedes Jahr für die 3. und 4. Volks-
schulklassen in ganz Niederösterreich durchgeführt – 
wegen der Coronakrise abgesagt werden musste, hat 
der NÖZSV im Frühjahr in kürzester Zeit die Aktion 
„Safety@home“ auf die Beine gestellt. 

Dabei gab es für die Kinder und ihre Familien Rät-
sel, Spiele, Aufgaben und eine Geschichte - alles zum 
Thema Sicherheit. 

Statt der sichersten Volksschulklasse wurde heuer 
eben die sicherste Familie des Landes gesucht. 

Im Bild bei der Übergabe der Preise (von links): Franz 
Zehetgruber vom NÖ Zivilschutzverband, Lenja, Ge-
winner Elija, Lara, Mutter Birgitt und Vater Martin 
Moser, Ortsleiter des Zivilschutzverbandes Weitra 
Stadtrat Franz Haumer sowie der Bezirksleiter des Zi-
vilschutzverbandes René Schreiber. 

Foto (c) Harald Winkler

Neue Übersichtstafel für die Bürgermeister seit 
1850
Die chronologische Darstellung der Bürgermeister 
von Weitra am Gang des Rathauses wurde von bishe-
rigen Einzelfotos auf eine moderne Darstellung um-
gestaltet. 

Grafiker Ewald Buhl entwickelte zwei neue Tafeln 
auf denen die Bürgermeister in der jeweiligen Zeit-
spanne, das dazu passende Weltgeschehen und die 
Stadt- und Gemeindeentwicklung abgebildet sind. 
Die notwendigen Zahlen und Fakten wurden nach 
aufwendiger Recherche von Stadtarchivar Dr. Wolf-
gang Katzenschlager beigestellt. Die Tafel soll Bürger-
innen und Bürgern sowie Gästen einen spannenden 
Rückblick über die Bürgermeister und Geschichte 
von Weitra geben.

Bgm Patrick Layr dankt Grafiker Ewald Buhl und 
Stadtarchivar Dr. Wolfgang Katzenschlager für die 
sehenswerte Arbeit und präsentierte diese den Bür-
germeistern außer Dienst Raimund Fuchs und SR 
Werner Himmer. 

Am Foto:

Bgm. a.D. Raimund Fuchs, Bgm. a.D. Werner                 
Himmer, Ewald Buhl, Dr. Wolfgang Katzenschlager, 
Bgm. Patrick Layr
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Nach der Covid-bedingten Verschiebung des Race Around Niederösterreichs (RAN) in den September, er-
folgte am 18. September der Startschuss zur zweiten Auflage. Von Weitra, im Herzen der Xundheitswelt, aus 
galt es 600km mit 6.000 atem(be)raubenden Höhenmetern zu absolvieren. Christoph Strasser, der sechsfache 
Sieger des Race Across America, pulverisierte dabei die Zeit des Vorjahressieger um 1h 39min und sicherte 
sich damit sein zweites österreichisches Meistertrikot. Insgesamt wurden bei bestem Wetter in fünf Kategorien 
Streckenrekorde aufgestellt. So auch bei den Damen, wo Überraschungssiegerin Elena Roch bei ihrem ersten 
Ultra-Radrennen nicht nur ihren ersten ÖM-Titel holte, sondern die Bestzeit um 35min unterbot. Alle Ent-
scheidungen waren in einem umfassenden Livestream hautnah mitzuverfolgen.  

Am 18. September erfolgte in der ältesten Braustadt Österreichs der Startschuss zur zweiten Auflage des Race 
Around Niederösterreichs. 100 Teilnehmer waren für die Zweitauflage gemeldet und stellten sich der heraus-
fordernden Strecke entlang der Grenze des größten österreichischen Bundeslandes. Bei den Herren kam es im 
knapp 50-köpfigen Starterfeld zur Neuauflage des Race Around Austria-Duells zwischen Christoph Strasser 
und dem Deutschen Robert Müller. Strasser, der als letzter der Soloathleten nach dem Deutschen startete (Ein-
zelstartmodus im 2-Minutentakt), konnte diesen nach ca. 3,5 Stunden einholen. Mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von über 39 km/h brauste der „Strasser Express“ Richtung Semmering. Müller musste dem ho-
hen Anfangstempo Tribut zollen und Strasser im bergigen Teil der Strecke bei Temperaturen knapp über dem 
Gefrierpunkt ziehen lassen. Mit einer Fabelzeit von 17h 30min erreichte Strasser das Ziel in Weitra – Rekord! 
Zweiter wurde Philipp Kaider, der mit einer tollen zweiten Hälfte Müller noch abfangen konnte. Bei der 3. Ös-
terreichischen Meisterschaftswertung holten Manuel Dickbauer und Dominik Meierhofer Silber bzw. Bronze.

Bei den Damen lieferten sich Bianca Bischof und Elena Roch einen harten Kampf um den Sieg und die ÖM-
Krone. Lange Zeit sah es nach einem sehr knappen Ergebnis aus. Letztendlich konnte aber Roch, die ihr erstes 
Ultra-Radrennen bestritt, mit über einer halben Stunde klar vor Bischof das Ziel erreichen.

Die Veranstalter ziehen ein äußerst positives 
Resümee: „Unser Baby hat nun im zweiten 
Jahr zu laufen begonnen und wir schauen, 
wohin es sich entwickeln wird. Mit diesem 
hochkarätigen Starterfeld, den Top-Leis-
tungen und dem tollen Livestream sind wir 
bereits für die dritte Auflage im Weitraer Ju-
biläumsjahr (Anm.: 700 Jahre Braustadt) am 
7./8. Mai motiviert. Ein großes Dankeschön 
geht an die Stadt Weitra, der Xundheitswelt 
mit unserem Rennhotel, dem Brauhotel Wei-
tra, der Raiffeisenbank Niederösterreich und 
Oberes Waldviertel und vor allem an unsere 
Helfer!, so die Veranstalter Georg Franschitz 
und Christian Troll.

Foto (c) Alfred Nevsimal 2020

ÖM-Titel für Christoph Strasser und Elena Roch 
beim RAN
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Gemeindeausflug der Stadtgemeinde Weitra
Am 4. September fand ein Betriebstag für alle Mitarbeiter der Stadtgemeinde Weitra statt.

Auf dem Programm stand ein Spaziergang zum Bürgerspital inkl. Besichtigung und Führung durch HR Prof. 
Dr. Katzenschlager. Anschließend ging es weiter ins Gabrielental zur Kneippanlage mit der Möglichkeit eine 
geführte Runde durch das Tal zu gehen. Zum Abschluss gab es noch ein gemeinsames Abendessen mit Cate-
ring vom Gasthaus Haubnerwirt (Sankt Wolfgang) am Bauhof.

Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, Litschauer Straße 2, Tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 8,-        Schüler & Studenten:  €  6,-     

Do., 10. Dezember
Eine größere Welt
Regie: Fabienne Berthaud
Eine wahre Geschichte über Sinnsuche und Spiritualität.Eine Reise führt Corine in die Mongolei, wo sie mit 
Schamanen zusammentrifft.
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Allerheiligen
Allerheiligen. Das Fest des offenen Himmels. Das Fest, an dem die katholische Kirche aller Heiligen gedenkt.

Corona verhinderte heuer das alljährliche Totengedenken am Rathausplatz zu Allerheiligen. So kamen nur 
kleine Abordnungen des Kameradschaftsbundes, des Kriegsopferverbandes, der Garnison Weitra sowie der 
Stadtgemeinde Weitra zusammen und legten im stillen Gedenken und zu Ehren aller in den Kriegen gefalle-
nen Soldaten Kränze nieder.

Arbeitsgespräch mit Labg. Margit Göll
Am 2. 11. fand im Rathaus Weitra 
ein Arbeitsgespräch mit Landtagsab-
geordneter Margit Göll statt. 

Sie besuchte Bgm. Patrick Layr und 
Vbgm. Petra Zimmermann-Moser 
und informierte sich über aktuelle 
Themen unserer Stadt. So informier-
ten wir sie über die die laufenden 
Projekte, über geplante Vorhaben für 
das Jubiläumsjahr 2021 sowie über 
die Umgestaltung des neuen Stra-
ßenstücks der Bundesstraße. 
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Seit August 2020 neu im W4.med Ordinationszentrum Weitra! 

 
Mag. Thomas Halmetschlager bietet psychologische Behandlung im 
Rahmen von Bio- und Neurofeedback an.  
Bio- und Neurofeedback ist eine Therapiemethode bei dem 
physiologische Parameter über den Computer mithilfe von Grafiken 
sichtbar gemacht werden.  
So wird es dem Patienten möglich gemacht, diese (sonst zum Teil 
willkürlichen) körperlichen und psychologischen inneren Vorgänge über 
Lerndurchgänge in eine positive Richtung zu lenken.  
Zu den Parametern bzw. inneren Vorgängen gehören der Hautleitwert 
(Stress), Temperatur, Muskelspannung, Atmung, Durchblutung, Herzrate 
und Gehirnstromkurven.   
 
Leistungen im Überblick: 
 
Als Psychologe befasst sich Mag. Thomas Halmetschlager mit der Prävention, Beratung und 
Behandlung bei psychischem Leidensdruck. Ein zentrales Ziel bei der Behandlung mit Bio- und 
Neurofeedback ist der Rückgewinn der Selbstkontrolle und die Veränderung der Parameter 
mit schlussendlicher Verringerung der Symptomatik. Für ihn ist eine Atmosphäre wichtig, die von 
Offenheit und Wertfreiheit geprägt ist.  
 
Einsatzbereich von Bio- und Neurofeedback: 
 

• Aufmerksamkeitsstörungen wie ADHS und ADS 
• Peak-Performance-Training im Leistungssport (z.B.: Leistungssteigerung der 

Konzentration) 
• Stressmanagement und Burnout 
• Entspannungstraining 
• Panik- und Angststörungen 
• Depression 
• Schlafstörungen 
• Atemtraining (z.B.: bei Asthma) 
• Morbus Raynaud 
• Migräne und Spannungskopfschmerzen 
• Bruxismus und Tinnitus 
• Bluthochdruck 

.  
Terminvereinbarungen sind unter 0677/63478163 möglich. 

Nutzen auch Sie das breite Angebot des W4.med Ordinationszentrums! Nähere 
Informationen gibt es auf www.w4med.at, www.facebook.com/w4med oder telefonisch unter 
0660/8577077. 

Das W4.med Ordinationszentrum hat auch weiterhin im vollen Umfang für unsere 
Patientinnen und Patienten geöffnet. Bitte beachten Sie die strikte Maskenpflicht 
und die Abstandsregeln in der gesamten Ordination. 
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NÖ.Regional.GmbH  
3100 St. Pölten   Josefstraße 46a/5  off ice@noeregional.at  www.noeregional.at   T: 02742/71800 
FN: 425170a  Firmenbuchgericht: Landesgericht St. Pölten    UID: ATU 69150134   DVR: 4013702  

Kleinregion Lainsitztal: Neuer Strategieplatz wurde präsentiert 
Kleinregion Lainsitztal. Seit 2004 arbeiten die sechs Gemeinden des Lainsitztals (Bad Großpertholz, 
Großschönau, Moorbad Harbach, St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra) auf kleinregionaler Ebene 
zusammen. Nun konnte der neu erarbeitete kleinregionale Strategieplan präsentiert werden.  
Als Schwerpunktthemen für den Zeitraum bis 2024 legten die Gemeinden „Wirtschaft und Arbeitsmarkt“, 
„Natur und Umwelt“, „Kleinregionale Identität“ und „Gesundheit und Soziales“ fest. In diesen Bereichen 
sollen in den folgenden Jahren vermehrt Projekte und Initiativen umgesetzt werden (Bsp. siehe Kasten). 
 
„Wirtschaft und Arbeitsmarkt“: flächendeckende Breitbandverbindung, bessere Nutzung digitaler 
Möglichkeiten, Durchführung von regionalen Energieversorgungsprojekten 
„Natur und Umwelt“: Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal, Wissensvermittlung 
zu umweltrelevanten Themen (Bauen und Wohnen, Energie- und Ressourceneffizienz), Verbesserung der 
Möglichkeiten für den Alltagsradverkehr, Projektumsetzung „Raus aus dem Öl“ 
„Kleinregionale Identität“: vermehrte Berichterstattung zu kleinregionalen Aktivitäten, identitätsstiftende 
Veranstaltungen weiterführen (z.B. Adventmarkt Weitra, BIOEM, Bierkirtag) 
„Gesundheit und Soziales“: Aktivitäten zum Thema „mentale Gesundheit“, Informationssammlung zum 
gesamt-kleinregionalen Gesundheits- und Sozialangebot  
 
Die sechs Bürgermeister und Bürgermeisterinnen der Kleinregion treffen sich in regelmäßigen Abständen, 
um regionale Themen zu behandeln und Erfahrungen auszutauschen. Sprecher Patrick Layr (Bgm. Weitra): 
„Die sechs Gemeinden haben eine jahrelange Tradition in der Zusammenarbeit, wir haben viele 
gemeinsame Schwerpunkte in der Kleinregion. Diese intensive Kooperation bringt viele Vorteile und 
ermöglicht die Umsetzung von gemeinsamen Initiativen.“ 
Nicht nur auf Bürgermeisterebene wird zusammengearbeitet: auch im Gesundheitsbereich, auf Ebene der 
Klima- und Energiemodellregion oder im Schulwesen gibt es zahlreiche Kooperationen innerhalb der sechs 
Gemeinden. Auch Amtsleitertreffen stehen am Arbeitsprogramm der Kleinregion Lainsitztal. 
Begleitet und moderiert wurden sowohl der Strategieprozess als auch die laufenden Abstimmungsprozesse 
von Regionalberaterin Elisabeth Wachter (NÖ.Regional.GmbH).  
 
Foto: Bürgermeisterrunde Kleinregion Lainsitztal: v.l. DI Elisabeth Wachter (NÖ.Regional.GmbH), 
Stadtamtsdirektor Friedrich Winkler (Weitra), Bgm. Otmar Kowar (Unserfrau-Altweitra), Bgm. Peter 
Höbarth (St. Martin), Bgm. Martin Bruckner (Großschönau), Bgm. Hermann Hahn (Bad Großpertholz), LAbg. 
Bgm. Margit Göll, Bgm. Patrick Layr (Weitra)  
Copyright: NÖ.Regional/Elisabeth Wachter 

Weitere Informationen: 
 

DI Elisabeth Wachter 
NÖ.Regional  

+43 676 88 591 214 
elisabeth.wachter@noeregional.at 

www.noeregional.at 
www.facebook.com/noe.regional 

NÖ.Regional.GmbH auf Youtube 
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Unter der Leitung von Manuel Steininger veranstaltete die FF-Spital am 09.08.2020 einen Feuerwehrtag für 
Kinder. 

Spielerisch und mit viel Spaß wurde den Kindern das Feuerwehrwesen nähergebracht. So wurde ihnen die 
Ausrüstung eines Feuerwehrmannes und deren Funktion erklärt und vorgeführt, unter Aufsicht konnten sie 
selbst an C- und B-Strahlrohren deren Wirkung erfahren, lernten die Handhabung von Feuerlöschern und 
durften am Ende Manuel mit der Kübelspritze so richtig ablöschen.

FF-Spital: Feuerwehrtag für Kinder

Mit Begeisterung waren dabei, Julian Grünstäudl, Jan Grübl, Dominik Köpf, Kilian und Gabriel Steininger, 
Florian und Lorenz Friedl, Elisa und Miriam Schmidt, Valentin Grünstäudl, Thomas Tod, Moritz Layr, Leon 
und Linda Schmidt und Juliane Friedl mit dem Betreuerteam Stefan und Manuel Haumer, Florian Göll, Tobias 
und Rupert Friedl, Manuel Steininger, KDT Thomas Köpf und KDTSTV Franz Haumer.



K A P i t e lt i t e l

15Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  4/2020

A K t u e l l e S 

Liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner von Weitra, geschätzte 
Partner in der Wirtschaft! 
 

Die Corona Krise hat auch bei der 
Feuerwehr nicht Halt gemacht. 

Da es uns nicht möglich war, eine 
Veranstaltung zu organisieren, die das finanzielle Rückgrat der 
Feuerwehr ist, sind wir umso mehr auf die Haussammlung und 
damit auf die Unterstützung der Bevölkerung und der Firmen von 
Weitra angewiesen. 

Da wir aber die Haussammlung so sicher wie möglich gestalten 
möchten, werden wir heuer nicht wie gewohnt von Haus zu Haus 
gehen und um eine Spende bitten, sondern ein Schreiben mit 
beigelegen Erlagschein Anfang Dezember persönlich in ihre 
Briefkästen werfen.  

Ich darf Sie als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Weitra 
Stadt ersuchen, uns auf diesem Weg zu unterstützen. 

 

Mit besten Grüßen und bleiben Sie gesund! 
 
Harald Hofbauer, BR 
Feuerwehrkommandant Weitra Stadt 
 

WIR HELFEN IHNEN WENN SIE UNS RUFEN; 
HELFEN SIE UNS WENN WIR SIE BRAUCHEN! 
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Weitere Informationen: 
Markus Steinmaßl, ecoplus, +43 2742 9000-19619, m.steinmassl@ecoplus.at    
Andreas Csar, Büro LR Jochen Danninger, +43 2742 9005-12253, andreas.csar@noel.gv.at 

 

Weitra: Neues Leitsystem durch das facettenreiche touristische 
Angebot 
Die Stadt Weitra feiert im kommenden Jahr ihr 700-jähriges Bestehen als Braustadt. Für diesen 
Anlass sind zahlreiche touristische Aktivitäten geplant. Ein neues Leitsystem wird durch das 
breite Angebot an touristischen Highlights, Erlebnispunkten, Gastronomie- und 
Beherbergungsbetrieben führen, zu einem angenehmen Aufenthalt der Gäste beitragen und 
den Verkehr lenken. „Für eine Kleinstadt hat Weitra ein ausgesprochen großes und 
facettenreiches Angebot. Es spricht Geschichts- und Kulturinteressierte ebenso an wie Natur- 
und Sportbegeisterte oder Menschen, die traditionelles Handwerk schätzen. Im Jubiläumsjahr 
erwarten wir eine weitere Steigerung der Besuchszahlen. Da ist es umso wichtiger, die Gäste 
ihren Interessen und Bedürfnissen gemäß durch die Stadt zu leiten“, erklärt Wirtschafts- und 
Tourismuslandesrat Jochen Danninger.  
(13. August 2020) – Ein Aufenthalt in der mittelalterlichen Kleinstadt Weitra lohnt sich gleich 
mehrfach. Ihre Geschichte und ihre Traditionen sind auf Schritt und Tritt spürbar – die historische 
Altstadt mit ihren schmucken Bürgerhäusern und das Renaissanceschloss, das hoch über ihr thront – 
zeugen von Weitras geschichtsträchtiger Vergangenheit. Von hier aus lassen sich die sanften Hügel 
und grünen Wälder des Waldviertels zu Fuß oder mit dem Rad erkunden. Weitra gilt als authentisch, 
gastfreundlich, gemütlich. Man kann eine der vielen kulturellen Veranstaltungen, Museen oder 
Ausstellungen besuchen, durch die Altstadt bummeln und dabei einem der kleinen, feinen 
Handwerksbetriebe einen Besuch abstatten, vor der atemberaubenden Kulisse des Schlosses golfen, 
oder entspannt im Schanigarten sitzen und regionale Fisch- oder Bier-Spezialitäten genießen. Bier 
wird im Jahr 2021 eine ganz besondere Rolle spielen. Dann feiert Österreichs älteste Braustadt 
nämlich ihr 700-jähriges Bestehen.  
Leitsystem für alle Mobilitätsgruppen 
„Der Weitraer Bierkirtag, die Weitraer Advent-Tage und Schloss Weitra Festival ziehen traditionell 
viele Gäste an. Wir gehen davon aus, dass unsere Aktivitäten im Jubiläumsjahr für weitere Zuwächse 
bei den Besuchszahlen sorgen. Das neue Leitsystem wird uns helfen, den Verkehr auch in 
Spitzenzeiten gut zu lenken“, ist Bürgermeister Patrick Layr überzeugt. Dafür wurde ein Konzept für 
geografisches Orientierungssystem erarbeitet, das für alle relevanten Mobilitätsgruppen – also für den 
motorisierten Verkehr, für Radfahrer und Fußgänger – von Nutzen ist.  
Begrüßt von einer starken Marke 
Besonderes Augenmerk wird dabei auf die Ankunftssituation der Gäste gelegt, damit sich diese vom 
ersten Moment an gut durch die Stadt geleitet fühlen. Zudem wird ein starkes Branding erarbeitet. 
Logo und Farbauswahl sollen den Wiedererkennungswert der Elemente des Leitsystems verbessern 
und für einen einheitlichen Auftritt sorgen. „Weitra hat die besten Voraussetzungen, die Einnahmen 
aus dem Tourismus weiter zu steigern. Das neue Leitsystem wird dabei helfen und auch zur 
Markenbildung der Destination beitragen“, so Helmut Miernicki, Geschäftsführer von 
Niederösterreichs Wirtschaftsagentur ecoplus. Das Projekt entspricht den Richtlinien für die regionale 
Infrastrukturförderung in Niederösterreich. Es erhält Unterstützung im Rahmen eines 
Förderprogramms, das ecoplus für das Land Niederösterreich umsetzt.  

 
 
v.l. Projektverantwortlicher Stadtrat Wolfgang Walter, 
Wirtschafts- und Tourismuslandesrat Jochen Danninger, 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Weitra Patrick Layr, 
ecoplus Projektmanagerin Regionalförderung Barbara Riegler 
© NLK Pfeiffer 
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Unterstützungs-
erklärungen für 
Volksbegehren 
Derzeit kann am Stadtamt Weitra für folgende 
Volksbegehren eine Unterstützungserklärung abge-
geben werden:

Notstandshilfe
Stop der Prozesskostenexplosion
Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
Stoppt Lebendtier-Transportqual
Recht auf Wohnen
Kauf Regional
Zivildienst-Volksbegehren
Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
Black Voices

herzliche Gratulation!
 

Frau
Verena Michaela GraF, BSc

wurde vom rektor der Karl landsteiner 
Privatuniversität für  

Gesundheitswissenschaften 

der akademische Grad 

Doktorin der gesamten Heilkunde
(Dr. med. univ.)

verliehen!

Texte und Begründungen für die Volksbegehren lie-
gen bei der Stadtgemeinde zur Einsicht auf. 

Stimmberechtigt bei Volksbegehren ist, wer am 
letzten tag des eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt. 

Personen die bereits eine unterstützungserklä-
rung für diese Volksbegehren abgegeben haben, 
können für diese Volksbegehren keine eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige eintragung 
zählt.

Eintragungszeitraum vom 18. Jänner bis 25. 
Jänner 2021 im Stadtamt Weitra, Meldeamt.

Mo. 18.01. 08:00  bis  16:00 uhr
Di. 19.01. 08:00  bis  20:00 uhr
Mi. 20.01. 08:00  bis  16:00 uhr
Do. 21.01. 08:00  bis  20:00 uhr
Fr. 22.01. 08:00  bis  16:00 uhr
Sa. 23.01. 08:00  bis  12:00 uhr
So. 24.01. geschlossen
Mo. 25.01. 08:00  bis  16:00 uhr

Volksbegehren 
„TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN“, „FÜR IMPF-FREIHEIT“ und „Ethik für ALLE“

Essen zum Abholen
Folgende Betriebe bieten in der aktuellen Situation Essen zum Abholen/Lieferservice in Weitra an:

Pizzeria Al Capone: Liefer- und Abholservice zwischen 11:00 - 14:00 Uhr und 17:00-19:30 Uhr
Pizzeria Elite: Abholung der vorbestellten Speisen, DI-SO zwischen 11:00 - 20:00 Uhr
Bistro - Lagerhaus: Abholung der vorbestellten Speisen, MO-FR 
Gashaus Hentsch: Abholung der vorbestellten Speisen nur SONNTAGS (Vorbestellung bis 12:00 Uhr)
Willi´s Teichstüberl: Abholung der vorbestellten Speisen nur SONNTAGS (Vorbestellung bis Freitag)
Pflege- und Betreuungszentrum: Abholung der vorbestellten Speisen (Abholung nur mit FFP 2 Maske)
Arrahof Harmanschlag: Speisen zum Abholen und Lieferservice (am Vortag oder bis 9:00 Uhr bestellen)
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Sportverein Sparkasse Weitra 
 

 

 
 

News aus dem Jugendcorner  

 

Ein sehr ereignisreiches Sportjahr neigt sich auch für unsere Jugend-Teams dem Ende zu und es 
ist Zeit einen kleinen Rückblick darauf zu werfen. Trotz des uns allen bekannten Virus, der unsere 
Gesellschaft im Moment in Atem hält, konnte die Herbst-Meisterschaft unserer Jugend-Teams 
nach Plan gespielt werden. In dieser Saison wird in den Altersklassen U10, U11, U13 und U15 in 
Form einer Spielgemeinschaft mit weiteren regionalen Vereinen, sowie in den Alternsklassen U8 
sowie U9 mit der neu geschaffene Trainer-Gruppe: Martin Huber, Tobias Rozliwka, Rene 
Hochstöger, Patrick Unterholzer, Marco Hofmann und Jürgen Herzog eigenständig am 
Meisterschaftsbetrieb der Jugend-Hauptgruppe Waldviertel teilgenommen.  
 

  
Team U8 mit den Betreuern  

Huber Martin und Rozliwka Tobias 
Team U9 mit den Betreuern  

Unterholzer Patrick und Hochstöger Rene 
 

Sollte auch Ihr Kind Interesse am Fußball-Sport haben, so kontaktieren Sie bitte einen unserer 
Ansprechpartner, diese können ihnen mitteilen wo und wann die Trainings der verschiedenen 
Alternsklassen stattfinden. 
 

Kontaktdaten bei Fragen zu unserer Jugendabteilung: 
Jürgen Herzog (Nachwuchsleiter): 0664 35 02 639 
Alexander Haumer (Nachwuchsleiter-Stv.): 0676 92 85 088 
E-Mail: nachwuchs.svweitra@outlook.at 
 

 

 

 

Auf diesem Weg möchten sich der SV Sparkasse Weitra bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern bedanken, die das ganze Jahr über mit ihrem Engagement für 

einen einwandfreien Spielbetrieb sorgen und auch dieses spezielle Jahr mit uns 
gemeinsam gemeistert haben. 

D A N K E ! 
Die Spieler sowie der Vorstand des SV Sparkasse Weitra wünschen ihnen sowie ihren 
Familien erholsame Feiertage und ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2021. 
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Vier Ateliers öffneten ihre Türen

Vier Ateliers öffneten an diesem Wochenende ihre Pforten: Hedwig Lust, Dr. Peter Bochnik und Helga Langer, 
Kunst & Kramuri - Christoph Sorgner sowie Maler Herbert Forstner.

Bgm. Patrick Layr und Vbgm. Petra Zimmermann-Moser besuchten die Künstler und sie durften sich selbst 
einen Überblick über die Kunstwerke machen. Die Kunstwerke waren vielfältig. Angefangen von wunder-
schönen Bildern, Steinskulpturen, Antiquitäten und Raritäten bis hin zu Schützenscheiben und Spruchsteinen 
spannte sich der künstlerische Bogen. 

Wir wünschen weiterhin viel Schaffenkraft, Erfolg und Liebe zur Kunst! 

Am 17. und 18. Oktober fanden heuer die Tage des offenen Ateliers, veranstaltet von der Kulturvernetzung 
NÖ, statt. 
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Hilfe bei Versorgung mit Lebensmittel und Alltags-
produkten ist weiterhin aufrecht:
Die Stadtgemeinde Weitra möchte speziell die ältere Generation bzw. die betroffenen Zielgruppen in der mo-
mentan, schwierigen Covid-Situation nicht alleine lassen und Sie dabei unterstützen, den Alltag so gut wie 
möglich zu bewältigen. 

Sollten Sie jeglichen Bedarf an Einkäufen, Apothekengängen oder sonstigen Tätigkeiten in der Öffentlichkeit 
haben, werden wir bestrebt sein, so rasch wie möglich Ihre Anliegen zu erledigen. Dieses kostenlose Service 
der Gemeinde Weitra soll den Schutz der gefährdeten Personengruppen aufrechterhalten. 

Die Lieferung von Lebensmittel, Medikamenten in Haushaltsmengen erfolgt vor die 
Haus/Wohnungstüre. 

Bestellungen sind zu den Amtsstunden 
Montag bis Freitag, von 08-12 Uhr unter Tel. Nr. 02856/5006 möglich.

Baumpaten gesucht!
Nachdem die Umbauarbeiten an der B41 abgeschlossen sind, 
möchten wir nun den neuen Straßenverlauf bepflanzen.

Angedacht sind viele neue Bäume bei der Stadteinfahrt der Firma 
ASMA, beim Friedhof-Gehweg sowie beim Kreisverkehr.

Sollten Sie ein außergewöhnliches Geschenk suchen bzw. wenn Sie 
diese Aktion gerne unterstützen möchten, gibt es nun wieder die 
Möglichkeit einer Baumpatenschaft.

Eine Baumpatenschaft kostet 250€. Meldungen bitte im Stadtamt 
Weitra unter 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at
 
Die Stadtgemeinde Weitra würde sich über neue Baumpaten 

freuen! Foto (c) Pixabay



21Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  4/2020

A K t u e l l e S  A u S  D e M  r At h A u S

Weitraer Aktivscheck im neuen Design!
Die Stadtgemeinde Weitra hat einen Relaunch des 
Weitraer-Aktivschecks in Auftrag gegeben. Ewald 
Buhl gestaltete ihn zur momentanen Werbelinie der 
Stadtgemeinde. Er wird demnächst in den ausge-
benden Stellen verfügbar sein.
 
Wir freuen uns, wenn sie fleißig von den Bankstel-
len in Weitra, der Waldviertler Sparkasse und der      
Raiffeisenbank Oberes Waldviertel geholt werden.

Gerade in der momentanen Zeit ist es wichtig, die 
heimische Wirtschaft zu unterstützen. Mit Geschenk-

gutscheinen, die in den Firmen unserer Gemeinde 
eingelöst werden können, schenken Sie Freude und 
die Wertschöpfung bleibt in der Region.
 
Wichtig!
Die Gutscheine im alten Design behalten natürlich 
ihre Gültigkeit und sind bis zu ihrem Einlösedatum 
verwendbar. Es liegen noch Gutscheine im alten De-
sign in den Bankstellen auf. Diese werden noch aus-
gegeben und es wird erst umgestellt, wenn die „alten“ 
Gutscheine aufgebraucht sind.

Kruzifixe neu vergoldet
Die beiden Jesus Statuten an den Kruzifixen am 
städtischen Friedhof in Weitra wurden durch die 
Witterung schon stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Auf Initiative von Gemeinderat Dietmar Millner 
und Stadtrat Alfred Huber wurden die Jesus Statuen 
saniert.

Die mehrere hundert Kilogramm schweren, guss-
eisernen Statuen wurden von den Kreuzen abge-
nommen, von einem Restaurator neu vergoldet und 
danach wieder montiert.

Auf dem Foto: v.l.n.r. Patrick Layr, Martin Röhrba-
cher, Alfred Huber, Dietmar Millner, Erwin Fessl, 
Harald Hofbauer
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Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben,
sonsern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen.

Lucius Annaeus Seneca.

Liebe Mitglieder und liebe Freunde, 

Wir haben uns dem Motto „Der Pensio-
nistenverband NÖ wandert vor Ort“ ange-
schlossen und sind bei schönem Wetter, mit 
einer gut gelaunten Gruppe und mit vier-
beiniger Unterstützung, auf den höchsten 
Punkt des Waldviertels, dem Nebelstein, ge-
wandert. Von der neuen Aussichtsplattform 
hat man einen herrlichen Rundblick.

Die Jahreshauptversammlung haben wir für den Faschingmontag 15. Februar 2021 
geplant. Ob wir diese abhalten dürfen und über unsere weiteren Aktivitäten, ge-
mütliche Nachmittag usw. werden wir euch noch informieren.

Wir gratulieren unseren Jubilaren zu ihren Geburtstagen und wünschen 
Gesundheit und Zufriedenheit:

 93: Maria Glaser
 85: Maria Prinz
 70: Elisabeth Preisinger
 65: Maria Meierhofer, Walter Pichler
 60: Karl Weissböck

Wir haben uns sehr gefreut, dass ihr die wenigen Aktivitäten und Ausflüge, die wir 
durchführen konnten, gut angenommen habt. 
Das hat uns gezeigt, dass das Bedürfnis nach Gemeinschaft und gegenseitigem 
Austausch da ist. 
Wir bleiben weiter dran und hoffen, dass wir nächstes Jahr einige Veranstaltungen 
nachholen können. 

Wir wünschen euch ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, neues Jahr.

 
euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses
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Liebe Mitglieder, liebe Interessenten!
Seit Monaten gibt es in den Medien, aber auch in privaten Gesprächen im We-
sentlichen nur ein Thema, das ich hier bewusst nicht anschneiden will. Ich denke, 
wir sind alle bestens informiert, wenn auch die diesbezüglichen Vorschriften nicht 
immer klar und eindeutig formuliert sind.

Unsere Stammtischrunden jeden 1.Montag im Monat ab 17 Uhr beim Hentsch 
halten wir aufrecht; die Teilnehmerzahl ist zwar nicht recht hoch, die Unterhaltung 
aber umso lebhafter und oft auch lustig.

Von der Landesgeschäftsstelle des NÖ Seniorenbundes haben wir einige Rätselhef-
te (Schwedenrätsel, Sudokus und diverse andere) bekommen, abzuholen bei Elfi 
Moser in der Stadtbücherei jeden Mittwoch zwischen 9 und 10 Uhr– solange der 
Vorrat reicht!

Detto bekommen wir für jeden Seniorenbundhaushalt ein Adventheftchen mit 
Gedichten und Liedern zur Vorweihnachtszeit, die Sprengelbetreuer bringen sie 
euch noch vor dem 1. Adventsonntag!

Herzlich gratulieren dürfen wir
zum 60er:  Maria Schwarz
zum 65er:  Renate Feiler
zum 70er:  Maria Pölzl, Maria Fiedler, Hermine Mayerhofer, Maria
 Zwingenberger, Elisabeth Haider
zum 80er:  Paula Glaser, Anna Fischer, Mag. Ortwin Ottawa, Erna Steffel,
zum 85er:  Florian Eibensteiner, 
zum 90er:  Franz Hobiger

Den Jubilaren, aber auch allen unseren Mitgliedern wünschen wir alles Gute, 
Gesundheit und Zufriedenheit!

Im Namen des Vorstandes grüßt euch herzlich
Rainer Reinöhl

Die Bucklwehluckn 
souverän gemeistert! 
Ausflug am 3.9. nach 

St. Thomas am Blasenstein
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Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Bioprodukte an dem Ort 
einkaufen wo sie geerntet 
werden.
Das ist seit kurzem in  
Spital 15 im Bio Hof-
laden von Andrea und 
Florian Göll möglich. 
Unser Angebot reicht von 
täglich frisch abgefüllter 
Rohmilch, über Erdäpfel 
bis hin zu Dinkelproduk-
ten.

Der Selbstbedienungsla-
den ist täglich von 7 bis 
20 Uhr geöffnet, wir freu-
en uns schon auf euren 
Besuch!
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                                     wie die Landschaft ……                          
                                           ……so der Fisch          
 
 
 

WEIHNACHTSKARPFEN 
 

Geschröpfte Karpfenseiten  - Geräucherte Karpfenseiten 
Geräucherte Forellen  -  Pastete vom Räucherfisch   

 

Fischausgabe zu WEIHNACHTEN: 
    Dienstag, 22. Dezember von 13.00 bis 16.00 Uhr 
    Mittwoch,  23. Dezember von   8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
    Donnerstag, 24. Dezember von   8.00 bis 11.00 Uhr 

 

Fischausgabe zu SILVESTER: 
Donnerstag, 31. Dezember von 9.00 bis 11.00 Uhr 

zu Silvester keine Räucherware. 
 
 

TEICHWIRTSCHAFT   FÜRSTENBERG 
A – 397o WEITRA / NÖ, Zwettlerstrasse, 

Tel. Nr.: 0664 422 11 81 
JEDEN FREITAG FISCHVERKAUF  von 9.00 bis 11.00 Uhr                       

 

 

 

Die NÖ Kliniken haben auf Initiative von Frau LH Mag. Mikl-Leitner die Möglichkeit erhalten, 
zusätzliche Lehrlinge auszubilden. Das Landesklinikum Gmünd kann deshalb ab Herbst 2020 
engagierten Jugendlichen mit Organisationstalent je 1 Lehrstelle in den Lehrberufen  

 

    Bürokauffrau/-mann und 

https://bewerbung1.noel.gv.at/Lehrling-Buerokauffrau-mann-Noe-Kliniken-und-Betreuungszen-de-
j2098.html 

    VerwaltungsassistentIn 

https://bewerbung1.noel.gv.at/Lehrling-VerwaltungsassistentIn-Noe-LGA-Noe-Kliniken-und-B-de-
j2086.html 

 

anbieten. Informationen darüber sowie Bewerbungen sind ausschließlich über die Homepage 
der NÖ Landesgesundheitsagentur (NÖ LGA) unter oben angeführten Links möglich. 
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News aus den Klassen 
 
Popularmusik-Abteilung 
Im Oktober haben wir unser mehr als 
20 Jahre alte Tonanlage gegen eine 
neue ausgetauscht. Unsere neuen 
Lautsprecher und das neue digitale 
Mischpult bestechen durch glasklaren 
Sound und Kompaktheit. Die Tonanla-
ge kann somit nicht nur im Unterricht 
verwendet werden, sondern ist auch 
leicht für Klassenabende und Musik-
schulkonzerte zu transportieren. Wir 
wünschen allen SchülerInnen und 
LehrerInnen der Popularmusik-
Abteilung viel Freude am neuen 
Klangbild. Herzlichen Dank an unseren  
Gitarrenlehrer Karl Pospichal, der sich 
um die Angebotseinholung sowie die 
Abwicklung des Kaufes gekümmert hat! 
 
Klasse Andrea Sturm-Lauter 

Blockflöte spielen ist nur etwas für Junge? Auch – aber nicht nur! Wir musi-
zieren barock bis modern, mit Ausflügen Richtung Jazz und Mittelalter. Jun-
ge und Junggebliebene, Neulinge, Wiedereinsteiger, alte Hasen und alles 
dazwischen. Seit dem Schuljahr 2019/20 unterrichte ich mit großem Ver-
gnügen Kammermusik im Musikschulverband Oberes Waldviertel. Ich bin 
Blockflötistin, daher finden sich hier besonders viele BlockflötenspielerInnen 
zusammen, aber auch Spieler anderer Instrument machen mit und berei-
chern den Klang. Interessiert? Sie hören uns bei den Musikschulveranstal-
tungen. Gastmusiker aller Instrumente, Kinder und Erwachsene sind herz-
lich willkommen und können sich im Musikschulbüro informieren. 

 
Klasse Mag. Ilona Prusova 
Ich unterrichte an der Musikschule Weitra Violoncello. In diesem Schuljahr habe 
ich in meiner Klasse in Weitra leider nur zwei Celloschülerinnen. Zusätzlich zum 
Einzelunterricht biete ich noch Kammermusik an, wo Geiger und Cellisten ge-
meinsam musizieren. Wir proben jede Woche ein buntes Programm und hoffen, 
dass wir die Stücke bald wieder bei einem Konzert dem Publikum präsentieren 
können. Ich würde mich sehr freuen, wenn wieder mehr Kinder Interesse am 
Cellospiel hätten und ich sie in der Musikschule willkommen heißen darf.  
(Bild: Cellistin Luisa Pönwalter, 6 Jahre) 
 
 
Klassenabende und Musikschulkonzerte 
Leider ist es bis auf weiteres nicht möglich, Klassenabende und Musikschulkonzerte abzuhalten. Wir 
hoffen, dass wir im Laufe des 2. Semesters unseren Schülerinnen und Schülern wieder die Möglich-
keit bieten können, sich öffentlich vor Publikum zu präsentieren. Aktuelle Infos und Termine finden 
Sie wie immer auf der Homepage des Muikschulverbandes Oberes Waldviertel: 
 

www.musikschule-ob-waldviertel.at 
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Neues aus der Volksschule Weitra  

 
Insgesamt gibt es heuer 25 Schulanfänger, davon sind 12 Kinder in der 1a und 13 in der 1b. Wir 
wünschen Louisa Dorr, Sebastian Göbhart, David Herzog, Robert Hubert, Matteo Kolm, Lenja Keona 
Moser, Sophie Neunteufel, Mario Schuster, Marvin Thurner, Lukas Weber, Johanna Weißenböck, 
Jakob Zimmermann, Marie Göschl, Hanna Haslinger, Simon Haslinger, Leonie Herzig, Samuel 
Hochstöger, Esther Miedler, Aurelie Müllauer, Moritz Neunteufel, Daniel Pollak, Katharina Pölzl, 
Thomas Tod, Lorenz Turini und Leyla Zach alles Gute für die kommenden Schuljahre! 
 
 

Zahngesundheitserzieherin Alexandra und Kroko 
waren wieder zu Besuch in der Volksschule 
Weitra. Sie zeigten den Kindern das richtige 
Zähne putzen und erarbeiteten spielerisch die 
Ernährungspyramide. 

 

Peter Schmid besuchte uns eine Woche lang und 
machte mit den Kindern in Bewegung und Sport 
verschiedene Übungen und Spiele mit dem Ball. 

 

Im Werkunterricht arbeiteten die Schülerinnen und 
Schüler der ASO 2 mit Ytong. Aus dem Porenbeton 
entstanden tolle Eulen und Katzen. 

 

Frau Maria Weinberger machte einen 
Hausflohmarkt und spendete das Geld den 
beiden ASO Klassen. Dafür bedanken sie sich. 
herzlich! 
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Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin

„ Die besten und schönsten Dinge auf Erden kann man weder 
sehen noch anfassen. 

Man kann sie nur mit dem Herzen spüren“ Gerlinde Weissenböck
Freizeitpädagogin i.A.

Petra Figerl
Freizeitpädagogin i.A.

Für Kinder ist die Küche ein Ort voller Entspannung, anre-
gender, unbekannter Schätze und neuer Erfahrungen.

Kinder wollen schließlich wie die Großen sein und sind mit 
voller Eifer dabei, wenn es darum geht zu kochen, zu backen 
oder den Tisch zu decken.
Das gemeinsame Kochen steigert das Selbstbewusstsein und 
stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Ge-
meinschaft.

Beim Kochen werden die motorischen Fähigkeiten verbessert 
und die Kinder lernen selbstständig zu arbeiten. Sie überneh-
men Verantwortung und wachsen an ihren Aufgaben.

Beim praktischen Umgang mit den Le-
bensmitteln sind wir sehr bemüht, dass die 
Kinder dadurch viel bewusster mit dem 
Thema Ernährung umgehen können.
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Seit Anfang September ist die neue gemeindeübergreifende Tagesbetreuungseinrichtung der Gemeinden Wei-
tra und Unserfrau Altweitra in Betrieb.

Nach der Bedarfserhebung im Herbst 2019 wurde mit den Detailplanungen für die Umsetzung begonnen. Die 
Öffnungszeiten und Angebote wurden nach den Wünschen der Eltern gestaltet. 

Untergebracht wurde die Tagesbetreuungseinrichtung in den Räumlichkeiten der ehemaligen provisorischen 
Kindergartengruppe in der Volksschule Weitra. Die dafür notwendigen Adaptierungsarbeiten wurden in den 
letzten Monaten unter der Koordination von StR Franz Haumer durch den Bauhof der Stadtgemeinde Weitra 
umgesetzt. So wurde der Außenbereich völlig neugestaltet und die Räume kindgerecht eingerichtet, die Kos-
ten dafür belaufen sich auf rund 15.000 Euro. Neben einem Gruppenraum steht den Kindern auch ein eigener 
Ruheraum in dem sie entspannen und rasten können zur Verfügung.

Die altersgerechte Betreuung der Kinder wird durch die Freizeitpädagoginnen und Betreuerinnen der Nach-
mittagsbetreuungseinrichtung unter Führung der akad. Hort- und Freizeitpädagogin Frau Sabine Prager MA 
gewährleistet.

Die Bürgermeister über das gemeindeübergreifende Projekt: „Eine bedarfsorientierte Kinderbetreuung ist für 
uns Gemeinden ein wesentliches Merkmal für die Standortqualität. Wir freuen uns damit die Kinder alters-
gerecht betreuen zu können und die Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf bestmöglich zu un-
terstützen.“

Mit der neuen TBE wurde in den Ge-
meinden erstmals eine Betreuungsmög-
lichkeit für Kinder mit berufstätigen 
Eltern unter 3 Jahren geschaffen. Für 
die dauerhafte Unterbringung der Tages-
betreuungseinrichtung soll der Kinder-
garten „Kalvarienberg“ in der Schubert-
straße adaptiert und saniert werden, die 
Planungen dafür sollen noch im laufen-
den Jahr starten. Fragen oder Interesse 
an einem Betreuungsplatz werden gerne 
an den Gemeindeämtern in Weitra oder 
Unserfrau-Altweitra entgegengenom-
men. 

Am Foto:
StR Franz Haumer, Bgm. Otmar Kowar, Bgm. Patrick Layr, Vbgm. Petra Zimmermann-Moser
Caroline und Johanna Schneeberger mit der akad. Hort- und Freizeitpädagogin Fr. Sabine Prager, MA

Tagesbetreuungseinrichtung
„Wirbelwindkäfer“ für Kleinkinder 
ist gestartet!
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BRAUSTADT WEITRA FEIERT 700 JAHR-JUBILÄUM
BRAUSTADT WEITRA FEIERT 700 JAHR-JUBILÄUM
• Weitra im Waldviertel ist älteste Braustadt Österreichs
• Zahlreiche Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2021 geplant
• Partnerschaft zwischen Stadt Weitra, werk|stadt|weitra und Bier
  werkstatt Weitra
• Stadt-Tourismus neu gedacht

Im Jahr 2021 feiert die Stadt Weitra ein ganz beson-
deres Jubiläum: Vor exakt 700 Jahren anno 1321 wur-
de der Stadt das Privileg zum Bierbrauen von König 
Friedrich dem Schönen verliehen. Damit darf sich 
Weitra als „älteste Braustadt Österreichs“ bezeich-
nen. Das Jubiläumsjahr wird umfangreich und dank 
einer Exklusiv-Partnerschaft zwischen der Stadt Wei-
tra, dem Tourismusverein werk|stadt|weitra, der hier 
ansässigen Bierwerkstatt sowie dem Biermuseum im 
Schloss Weitra mit zahlreichen Aktivitäten begangen 
und gefeiert. Im Fokus dabei stehen verschiedene 
Impulse und Initiativen, die Touristen wie Einhei-
mische begeistern sollen und werden. Das Ziel lautet 
klar: Egal welche Vorkenntnisse BesucherInnen mit-
bringen – in Weitra wird jede/r zum Bierliebhaber. 
Die Stadt Weitra selbst präsentiert sich touristisch 
„runderneuert“, zugeprostet wird mit einer von der 
Bierwerkstatt Weitra kreierten neuen Biersorte – aus-
geschenkt wird es ganzjährig sowohl von den Weit-
raer Wirtsleuten als auch im Zuge diverser Veran-
staltungen. Ein eigenes Corporate-Design samt Logo 
für das Jubiläumsjahr wurden genauso entwickelt wie 
ein zeitgemäßer Social-Media Auftritt auf Facebook 
und Instagram. „Wir verstehen unter Tradition nicht 
die Anbetung der Asche, sondern die Weitergabe des 
Feuers“, so die Initiatoren unisono.

Jubiläum im Zeichen von Hopfen, Wasser und Malz
„Als älteste Braustadt Österreichs lag es auf der Hand, 
vor allem das Jubiläumsjahr ganz einem der Lieb-
lingsgetränke der Österreicher – dem Bier – zu wid-
men“, ist der Weitraer-Bürgermeister Patrick Layr 
stolz. „Gemeinsam mit zahlreichen Expertinnen und 
Experten haben wir vor geraumer Zeit begonnen, uns 
auf das Jubiläum einzustimmen und einen Aktivitä-
tenplan für 2021 und darüber hinaus zu schmieden.“ 
Gilt es doch, „700 Jahre Brautradition den Gästen zu 
vermitteln“.

Städtischer Bier-Wanderweg: Dauerhafte Installation 
der „Biermeile“
In der Weitraer Altstadt entsteht ein Bier-Erlebnis-
weg - die sogenannte „Biermeile“. Diese dauerhafte 
Installation präsentiert an neun Stationen Wissens-
wertes aus der Braustadt rund ums Bier. Auch die 
Stationen selbst widmen sich optisch dem Leitthema 
Bier: So wurden vom Landschaftsplaner Grossau-
er aus Gmünd neun Miniatur-Hopfengärten in der 
Stadt angelegt. Die Biermeile ist ganzjährig kostenfrei 
zugänglich, auch Führungen mit kundigen Personen 
wie dem „Nachtwächter“ werden sowohl für Indivi-
dualreisende als auch Gruppen angeboten.

Einer, der sich bei Bier zweifelsohne bestens aus-
kennt, ist Mag. Karl Schwarz, der seit 2003 auch die 
Bierwerkstatt Weitra führt: „Bier ist weit mehr als 
ein Getränk – Bier ist Geschichte, Tradition und ein 
Stück unserer herrlichen Waldviertler Natur in flüssi-
ger Form.“ Karl Schwarz liegt viel daran, den Einhei-
mischen wie Gästen Bier näherzubringen – denn so 
Schwarz: „Je mehr man über Bier weiß, desto bewuss-
ter kann man es genießen.“
Die gesamte Braustadt Weitra hat sich für ihre Be-
sucher richtiggehend „herausgeputzt“: Touristische 
Leitsysteme, Infopoints, zahlreiche neue Parkplätze 
sowie die Beflaggung der 33 Häuser mit Braurecht 
werden umgesetzt.

Noch mehr Bier: Museum im Schloss Weitra „reloa-
ded“
„Was Sie schon immer über Bier wissen wollten“ – so 
könnte der Titel der Ausstellung im neugestalteten 
Brauereimuseum im Schloss Weitra lauten. Die Ku-
lisse dafür bieten Reste der 700-Jahr alten Mauer der 
Kuenringerburg Weitra. In der anlässlich des Jubilä-
ums neugestalteten Erlebniswelt Bier lernen Besucher 
die unterschiedlichen Rohmaterialien und Braupro-
zesse einst und jetzt kennen.
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Den vielfältigen Biersorten, der so wichtigen Glaskul-
tur sowie dem Einsatz vom Bier in der Küche widmet 
sich die Ausstellung genauso wie der Typologie: Am 
Ende des Rundganges erfährt jeder Besucher, welcher 
„Biertyp“ sie oder er ist und wo man das „passgenaue 
Bier“ genießen kann. Das Brauereimuseum wird im 
Jubiläumsjahr einen wichtigen touristischen Impuls 
leisten und ist von 1. Mai bis 31. Oktober täglich, au-
ßer Dienstag, von 10 - 17 Uhr geöffnet; auch fachkun-
dige Führungen werden angeboten.

365 Tage wird in der ganzen Stadt gefeiert – Bierkir-
tag als Höhepunkt
Der jährliche Bierkirtag ist auch in „ganz normalen“ 
Jahren ein wichtiger Höhepunkt im Stadtleben – wird 
doch die Hopfenprinzessin gewählt und das Turnier 
der Hopfenritter bestritten. 2021 findet die neu konzi-
pierte Kirtagwoche von 12. bis 18. Juli 2021 statt. Alle 
Aktivitäten finden sich auch auf der neuen Homepage 
der Stadt www.braustadt2021.at

Initiiert wurden und werden die Aktivitäten von der 
Stadt selbst, der werk|statt|weitra – einem Verein zur 
Förderung von Wirtschaft und Tourismus - sowie der 
ortsansässigen Bierwerkstatt Weitra. Karl Schwarz 
zu seinem Engagement: „Wir fühlen uns der Region 
Waldviertel und im speziellen Weitra und Zwettl in-
nig verbunden. Für uns liegt es daher auf der Hand, 
gemeinsam mit der Stadt aktiv zu werden und daher 
sind wir von Herzen gerne Exklusiv-Partner für das 
Jubiläumsjahr“.

Zur Historie: Brautradition in Weitra einst und heute
Im Jahr 1321 verlieh Friedrich der Schöne den damali-
gen Bürgern der Stadt ein Privileg, dass das Bierbrau-
en im Umkreis von einer Meile um die Stadt verbot. 
Mit diesem Monopol wurde Weitra zur ältesten Brau-
stadt Österreich geadelt. Knapp 40 Jahre später wurde 
dieses Recht von Herzog Rudolf IV erneut bestätigt – 
die Stadt erlebte in den folgenden Jahrhunderten eine 
Blütezeit der Braukultur. So gab es um 1645 insgesamt 
35 Brauhäuser, 33 bürgerliche Brauhäuser, ein städ-
tisches sowie ein herrschaftliches Hofbräuhaus. Die 
Bürger brauten Bier damals nicht etwa zum Genuss, 
sondern vor allem als Durstlöscher in der Erntezeit. 
Das herrschaftliche Hofbräuhaus ging 1912 in den 
Besitz der Familie Pöpperl über, seit 2003 steht es im 

Unternehmensverbund mit der Privatbrauerei Zwettl.

Bier aus Weitra als wichtiger Botschafter des Wald-
viertels
Die Bierwerkstatt Weitra erfährt seit der Übernahme 
durch die Brauereifamilie Karl Schwarz stetig wach-
sende Absatzmengen – so sind die beiden Biersorten 
„Weitra Helles“ und das Bio-Bier „Hadmar“ aus der 
gleichnamigen Bierwerkstatt ein „wichtiger und ge-
nussvoller Botschafter des Waldviertels – vor allem in 
Wien“, freut sich Karl Schwarz. „Das zeigt eindrück-
lich, wie stark regionstypische Produkte von Konsu-
menten angenommen werden.“

Neue Biersorte der Bierwerkstatt Weitra im Jubilä-
umsjahr
In Vorfreude auf das 2021 anstehende 700-Jahr Jubilä-
um Weitras als älteste Braustadt Österreichs wird ein 
neues Spezialbier, das hauptsächlich in Gastronomie-
betrieben sowie bei Veranstaltungen ausgeschenkt 
wird, in Weitra eingebraut. Nicht nur der Inhalt, auch 
das Gebinde ist „etwas ganz Besonderes“: So werden 
die Biere im Fass sowie in schön gestalteten exklusi-
ven 0,33 Liter Glas-Mehrwegflaschen und neuen Kis-
ten ab dem kommenden Frühjahr angeboten. „Damit 
erreichen wir außerdem eine nahezu 100-prozentige 
Mehrweg-Quote in Weitra“, freut sich Schwarz.

Bierwerkstatt Weitra: Modernste Technik trifft auf 
traditionelles Brauhandwerk
Die Bierwerkstatt Weitra wird heuer um 3,5 Millio-
nen Euro modernisiert, die runderneuerte Manu-
faktur geht in wenigen Wochen wieder in Normal-
betrieb. Mit diesem Investment wurden nunmehr 
alle Anlagen auf modernsten Stand gebracht und die 
Kapazität der Bierwerk-statt – punktgenau zum Jubi-
läumsjahr – nahezu verdoppelt, wobei die wertvolle 
handwerkliche Tradition der offenen Gärung selbst-
redend erhalten bleibt. „Aufgrund der Komplexität 
und des unbedingt notwendigen Wissens der Mitar-
beiter gerät diese bewährte Methode zunehmend in 
Vergessenheit. Wir gehen hier zweifelsohne den kom-
plizierteren, aufwendigeren Weg, werden aber mit 
außergewöhnlichen Bieren belohnt“, so Karl Schwarz, 
dem das Handwerk am Herzen liegt und der Tradi-
tion bewahren möchte.                         Fortsetzung ->
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JUNGJÄGERKURS
BEZIRK GMÜND

Im Bezirk Gmünd startet Anfang Jänner 2021 wieder ein Vorbereitungskurs 
für die Jagdprüfung zur Erlangung der ersten Jagdkarte.

Der Kurs beginnt Anfang Jänner und dauert bis Mitte März 2021.
Insgesamt sind ca. 60 theoretische und praktische Unterrichtsstunden  
vorgesehen.

Kurstage sind Dienstag von 19-22 Uhr und Samstag 9-12 und 13-16 Uhr.

Ein genauer Terminkalender wird  bis Mitte Dezember 2020 festgelegt.

Kursort ist Hirschbach, Vereinssaal 

Anmeldung unter

Mail: jagd-gd@wvnet.at 

https://www.jagd-gd.info/anmeldung-jagdkurs

Nähere Infos:

Ing Pruckner Josef
(Kursleiter Bezirksgeschäftsstelle Gmünd NÖJV)

jagd-gd@wvnet.at
0681-204 79 126

Rückfragehinweis und Fotos:

Patrick Layr
Bürgermeister der Stadt Weitra
T: +43/2865/5006
M: +43/664/4077423
Mailto: patrick.layr@weitra.gv.at

Rudolf Damberger
Marketingleiter Bierwerkstatt Weitra
Privatbrauerei Zwettl
T: +43/2822/500-0
M: +43/676/ 838 50 535
Mailto: rudolf.damberger@zwettler.at
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Freie Wohnungen

Bergzeile 51 | 3970 Weitra

WOHNEN in WEITRA

49 m² - 80 m² Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
zentrale Lage 
barrierefreie Ausführung (z.B. Aufzug)
Terrasse oder Balkon bzw.Loggia
Autoabstellplatz in der Tiefgarage
kontrollierte Wohnraumlüftung
Photovoltaikanlage
zentrale Biogasheizung
Massivbauweise
Förderung vom Land NÖ
Niedrigenergiebauweise: HWB

RK 
ca. 12 kWh/m²

Eigenmittel: ab € 4.990,-
Miete: ab € 217,- (max. Wohnzuschuss berücksichtigt)
SOFORT BEZUGSFERTIG

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgen. ,,Waldviertel“ 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

vereinbaren!
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Die Karten können ab November während der Amtsstunden 
im Gemeindesekretariat gekauft werden!

Österreichisches Bundesheer
Kommando Streitkräftebasis

GSÖA

Medieninhaber und Herausgeber:  Kommando Streitkräftebasis, Kommandogebäude HECKENAST-BURIAN, 1120 Wien, Schwenkgasse 47 

DER ENTMINUNGSDIENST
INFORMIERT

Bei Auffinden von Kriegsrelikten

ACHTUNG! 

            NICHT BERÜHREN
                                                         GEFAHR!
VERSTÄNDIGEN SIE 
SOFORT DIE POLIZEI
UNTER   133
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Johannes Schmidt, 
Jugendgemeinderat

Liebe Jugend!

Ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns. Das Coronavirus ist noch nicht besiegt. Nun gilt es, die Hand-
lungen der Bundesregierung zu verfolgen. Sobald es neue Regelungen gibt, teile ich euch diese sofort mit. Bis 
dahin bitte ich euch, die Regeln, die in den Jugendräumen aushängen, zu beachten um euch bestmöglich zu 
schützen. Neben dem Einhalten der Abstandsregeln ist es wichtig, das von der Gemeinde bereit gestellte Des-
infektionsmittel regelmäßig zu benutzen. 

Trotz der schwierigen Situation und unter Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen war es den Jugendlichen 
dennoch möglich in den letzten Monaten einige Aktivitäten zu unternehmen. 

Jugendverein Castle of Beats- Sommerausflug 

Der diesjährige Sommerausflug des Jugendverein Castle of Beats führte die Mitglieder am Sonntag den 16. 
August nach Unterweißenbach bei Liebenau. Hierbei stand Bogenschießen am Programm. Nach einer aus-
führlichen Einschulung um die richtige Technik zu erlernen, ging es auf den Rundkurs, der aus insgesamt 
32 Zielen besteht. In Vierergruppen wurde der beste Schütze ermittelt. Ausklingen ließen die Mitglieder den 
Ausflug in Langschlag beim Restaurant „Lagosol“.

Landjugendausflug mit der Schmalspurbahn

Nach dem Umsetzen des großartigen Projektes am Bahnhof wurden die Landjugendmitglieder von den Ver-
antwortlichen der NÖVOG (Herr Herbert Frantes)  zu einer Fahrt mit der Schmalspurbahn eingeladen. Zwei 
Wochen nach der erfolgreichen Umsetzung, am 26. September, ging es für die Landjugendmitglieder von 
Weitra nach Groß Gerungs und wieder zurück, ehe beim Gasthof Hentsch der Tag noch Ausklang fand.
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Projektmarathon Landjugend 

Die Landjugend hat am Wochenende von 11. September bis 13. September am Projektmarathon teilgenom-
men. Beim Projektmarathon muss die Landjugendgruppe ein von der Gemeinde vorgegebenes Projekt binnen 
42,195 Stunden umsetzen ohne davor von dem Projekt in Kenntnis zu sein. Die Gemeinde muss hierbei die 
benötigten Materialien zur Verfügung stellen. Im diesjährigen Projekt war die Aufgabe die Lagerhalle am 
Bahnhof zu sanieren. Den Projektauftrag erhielten die Mitglieder am Freitagabend vor dem Rathaus. 

Am Sonntagnachmittag fand die Präsentation der geleisteten Ar-
beit statt. Aufgrund der COVID19- Maßnahmen in kleinerem 
Rahmen. Für Interessierte und Anrainer wurde die Präsentation 
live im Internet übertragen.

Die Landjugendmitglieder setzten den Projektauftrag nicht nur 
um, sie meisterten auch die Zusatzaufgaben die von der Landes-
leitung vorgegeben wurden. Die Lagerhalle wurde neu gestrichen 
und saniert, die Fenster wurden neu verglast und der Verladeplatz 
wurde ausgebessert. Die Waaghütte, die neben der Lagerhalle 
stand wurde weggerissen, neuer Rasen gesät und ein Spielgerät 
für Kinder aufgestellt. Außerdem wurde ein Beeren- und Bienen-
beet gepflanzt. Die Zusatzaufgabe bestand darin, ein Schild zu 
Basteln mit dem Slogan „Das isst Österreich“ und dieses an di-
rektvermarktende landwirtschaftliche Betriebe in der Gemeinde 
zu übergeben.

Liebe Landjugendmitglieder,

im Namen der Stadtgemeinde Weitra möchte ich euch recht herzlich für euren Einsatz und euer Engagement 
danken. Mit eurem Projekt habt ihr einen wertvollen Beitrag für unsere Gemeinde geleistet. Weiters bedanken 
möchte ich mich beim Jugendverein Castle of Beats für die Finanzierung des Spielgeräts und dem Obmann 
David Breiteneder für die Vorbereitungsmaßnahmen.

Alle Gemeindebürger lade ich herzlich ein sich dieses tolle Projekt vor Ort anzusehen! 

Liebe Grüße,
euer Johannes

Mail: johannes.schmidt@outlook.at
Telefon: 0664/1173516
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Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Stefanie Bruckmüller, BSc
zust. f. Gesunde Gemeinde

ANTARA-KLASSIK
Für fortgeschrittene TeilnehmerInnen 

Der sanfte Weg zu einem starken Rücken und einem 
flachen Bauch

Antara ist ein anspruchsvolles Trainingskonzept, wel-
ches die Elemente Bewegung, Atmung und Entspan-

nung verbindet. 
Trotz der Ruhe, mit der die Bewegungsabfolgen aus-
geführt werden, ist es ein äußerst effizientes Training, 
welches zur Stabilisierung und Kräftigung der Tiefen-
muskulatur als Grundlage für eine gute Körperhal-
tung führt, in dem jeder Muskel trainiert wird, wie es 

seiner Funktion entspricht.

Das ideale Training für Rücken, Bauch und Becken-
boden!

Von 12.01. bis 27.04.2021
jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr

Turnsaal der Volkschule Weitra

Geturnt wird in bequemer Kleidung und barfuß 
(Antirutschsocken)

Bitte eine Matte mitnehmen!

Informationen und Anmeldung bei der Kursleiterin
Sonja Datler (Dipl. ANTARA®- Instruktor und- 

Rückentrainer)
0680 5009118, sonja.datler@gmail.com

Rückenfit 
von 11.01. bis 15.03.2021
jeden Montag 18:00- 19:00 Uhr 
kleiner Turnsaal der NMS Weitra
Kursbeitrag: 10,- Euro pro Einheit, 
10er Block um 80,- Euro

Bleib Fit
von 11.01. bis 15.03.2021
jeden Montag 19:15 - 20:15 Uhr 
kleiner Turnsaal der NMS Weitra
Kursbeitrag: 10,- Euro pro Einheit, 
10er Block um 80,- Euro

Seniorentraining 1 
von 12.01. bis 16.03.2021
jeden Dienstag 08:00-09:00 Uhr
im Saal der Raiffeisenbank Weitra
Kursbeitrag: 10,- Euro pro Einheit, 
10er Block um 80,- Euro

Seniorentraining 2
von 12.01. bis 16.03.2021
jeden Dienstag 09:15-10:15 Uhr
im Saal der Raiffeisenbank Weitra
Kursbeitrag: 10,- Euro pro Einheit, 
10er Block um 80,- Euro 

Information und Anmeldung beim Kursleiter
Stefan Hobiger, MBA

0664 9143299, info@stefanhobiger.at
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Damenturnen
ab Mittwoch 13.01.2021 10 Einheiten

19:00 – 20:00 Uhr 
Turnsaal der Volkschule Weitra

Betrag: 40 € 

Bitte ein Handtuch mitbringen!

Bei weiterhin geltenden Corona Maßnahmen findet 
der Kurs mit je 6 Personen zu 2 Gruppen (1. Gruppe 
17:45 – 18:45 Uhr / 2. Gruppe 19:00 – 20:00 Uhr) statt. 

Die Kurskosten belaufen sich dann auf 60 €.

Kursleitung : Sonja Köhler
Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra, Tel.: 02856/5006 

(Fr. Kapeller/Fr. Weber)
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Fortsetzung des
Erfolgsrezeptes
Nach den großen Erfolgen der
Lustigen Witwe und der Fleder-
maus setzt Intendant und Autor
Peter Hofbauer für die nunmehr
nächstjährige Saison erneut auf
eine Komödie aus der Operetten-
welt: Wiener Blut, mit den bekan-
ntenWalzer-Melodien von Johann
Strauß, ist eine der beliebtesten
Operetten weltweit. Wie auch in
den Vorjahren wird es eine neue
Komödienhandlung geben, die
schönsten Melodien aus der Oper-
ette bleiben erhalten!

Der berühmte Charme
desWiener Blutes
Graf von Zednau ist ein Mann zwischen drei Frauen:
Seine standesgemäß angetraute Wochenendgattin, seine
weniger standesgemäße Wochentagsgeliebte und seine
sowohl liebevoll wie reizbegabt umsorgende Haushälter-
in. „Wie macht er das, der Schlawiner?“, fragt sich Zednaus
Chef, der große deutsche Automobilboss Yppsheim zu
Gindelsbach, für den Zednau inWien die Stellung amneuen

Sichern Sie sich ihrenWeihnachtsrabatt von -15%
bis 31.12.2020 imTourismus-ServiceWeitra!

KFZ-Markt hält. Schließlich kann
Gindelsbach an Ort und Stelle
das Geheimnis ergründen: Es
liegt am „Wiener Blut“. Und das ist
durchaus kein Privileg der Män-
ner. In Liebesdingen und Gspusi-
sachen sind ihnen die Wienerin-
nen zumindest ebenbürtig. Das
„Wiener Blut“ ist zwar leicht, aber
nicht leicht zu ergründen. Und
ansteckend mit seinemCharme und
Esprit! So kann auch der anfangs
etwas spröde deutsche Gast nicht
anders, als munter und ho, nungs-
froh auf das Wiener Liebeskarussell
aufzuspringen…

Erstklassige Besetzung:
Bekannte und neue Gesichter
Peter Hofbauer ist es gelungen, ein Team aus in Weitra
bereits bestens bekannten Darstellerinnen und Darstellern
zu engagieren – und auch deren Mitwirken im nächsten
Jahr ist gesichert! So spielen u.a. Caroline Vasicek, Ronny
Kuste oderGeorg Leskovich. Sein Debut beim Festival gibt
der bekannte und beliebte Kabarettist Joesi Prokopetz –
beste Unterhaltung ist also vorprogrammiert!

SchlossWeitra Festival

SPIELTERMINE:
2. Juli – 1. August 2021
(ausgenommen dasWochenende 16. - 18. Juli)
jeweils Freitag 19.30 Uhr

Samstag 15.00 & 19.30 Uhr
Sonntag 16.00 Uhr

Kartenpreise: 25 - 55€
Nähere Informationen: www.schloss-weitra.at

KARTENRESERVIERUNG:
SchlossWeitra Festival-Service:
e-Mail: festival@schloss-weitra.at
Tourismus-ServiceWeitra im Rathaus:
3970Weitra, Rathausplatz 1
Tel.: 02856/5006-50
Wien Ticket: Tel.: 01/588 85,
online:wien-ticket.at, oeticket.com
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22. Jänner | 19:30
Rathaussaal Weitra

Stundenplan, Diätplan, Stadtplan,
Fahrplan, Urlaubsplan, Businessplan,
Putzplan, Hochzeitsplan, Probenplan,
Kaplan…
Leben auch Sie in einem Planquadrat?

Pläne sorgen für Struktur, gutes Gewissen
und Selbstzufriedenheit. Aber ist das
Chaos nicht oft prickelnder, weil immer
wieder unerwartete Überraschungen
passieren?

Das ist einmal der Plan.
Plan, los!

Guggi Hofbauer

PLANLOS

22.01.
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13. Dezember | 18:00
Rathaussaal Weitra

Sicher kann man Weihnachten auch
besinnlich und andächtig beschreiben.
Man kann aber auch von Weihnachts-
festen erzählen, die irgendwie aus dem
Ruder gelaufen sind.
Und wenn Leute wie Loriot, Herbert
Rosendorfer, Friedrich Torberg, Werner
Schneyder, Hugo Wiener, Robert
Gernhardt, Alfred Polgar und andere
Großmeister des Humors zu Worte
kommen und Heinz Marecek sie
präsentiert, kann man davon ausgehen,
dass das Lachen garantiert nicht zu kurz
kommt.

Heinz Marecek

EIN FEST DES LACHENS

13.12.
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21. Februar | 18:00
Rathaussaal Weitra

Für den "Bayrisch Österreichischen
Feinklang" - Michaela Bauer & Markus
Renhart - steht außer Frage: „Wir sind
beide sehr neugierig und haben Freude
am Experimentieren. So versuchen wir
viele unterschiedliche Stile und Epochen
in unser Programm zu nehmen und
darüber hinaus verschiedene Stücke
miteinander zu verknüpfen.

Und … voilá … meistens entsteht dabei
etwas überraschend Neues. Denn: das
Beste in der Musik steht bekanntlich nicht
in den Noten.

BÖF

... GRENZENLOS
ANDERS

21.02.
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Karten für alle Veranstaltungen
erhalten sie im Rathaus beim
Tourismus-Service Weitra
(Tel. +43 2856 5006 50)
oder unter www.ticketjet.at

Winter 2020/21
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Aus echten Waldviertler Eichen-

Bierfässern der Bierwerkstatt Weitra 

gefertigt. In Kombination mit Granit 

und Edelstahl entstehen limitierte 

Armbanduhrmodelle für Herren und 

Damen mit urigem Flair in modernem 

Design - eine Creation Kartusch.

3 9 7 0  W e i t r a ,  w w w . g r a n i t s c h m u c k . a t

LIMITED 
EDITION

vom Fass

Bier 98x135.indd   1 18.01.19   08:39
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Ein Frohes Weihnachtsfest sowie
alles Gute fürs neue Jahr

wünscht Ihnen
Silvia´s Fußpflege!

Öffnungszeiten: 
Di bis Do von 8:00 - 14:00 Uhr

Fr: von 8:00 – 12:00 Uhr

NEU: Dauerhafte Haarentfernung mit IPL 
Gerät - Minus 15 % auf die erste Behandlung
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Auf einen Blick ...
Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   13:00 - 16:30 Uhr
jeden Freitag   07:30 - 11:30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat   07:30 - 11:30 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli

silofoliensAmmlung: 10.02.
von 11:00 bis 11:30 Uhr beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  Dez./Jän./feb.
Mo. 14./28.12; 11./25.01.; 08./22.02.   Biotonne
Mo. 07.12.; 04.01.; 01.02.   Restmüll
Mi./Do. 16.12,; 04.02.   Papier
Mi. 27.01.    Gelber Sack

ÄrztenotDienst  Dez./Jän./feb.
08:00 – 14:00 uhr  telefonisch erreichbar und von 
9:00-11:00 uhr in der Ordination anwesend.
05./06.12. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
08.12.  Dr. A. Pesendorfer, Gr. Gerungs 02812/52152
12./13.12.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
19./20.12.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
24./25.12. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
26./27.12. Dr. Sarmata Szameit, langschlag 02814/80026
31.12./01.01.Dr. K. Ernstbrunner, Groß Gerungs 02812/8677
02./03.01. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
06.01. Dr. Alexandra lieb, Gr. Gerungs 02812/5205
09./10.01.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
16./17.01.  Dr. A. Pesendorfer, Gr. Gerungs 02812/52152
23./24.01.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
30./31.01. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
06./07.02. Dr. Sarmata Szameit, langschlag 02814/80026
13./14.02. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
20./21.02.Dr. K. Ernstbrunner, Groß Gerungs 02812/8677
27./28.11.  Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
Info: Beim Wochenenddienst der Ärzte kann es ev. zu Verschie-
bungen kommen. Deshalb: Rufen Sie vorab bei Ihrem Hausarzt 
an - Die Tonbänder der Ärzte sind immer mit dem aktuellen Wo-
chenendärztedienst besprochen.

zAHnÄrztenotDienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
05./06.12. Dr. Thomas Adensam, Schrems 28253/76277
08.12. Di Dr. Klaus Fietz, Zwettl  02822/53568
12./13.12. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Th. 02842/52667
19./20.12. Dr. Marlis Bergmann, Schrems 02853/76520
24./25.12. Dr. X. Schwängerl-Türschenreuth, ZT 02822/52968
26./27.12. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141

31.12./01.01.DDr. Hubert Griessnig, Weitra 02856/20466
02./03.01. Dr. Philipp Herzog, Gmünd  02852/20920
06.01. Dr. Robert Desbalmes, Gmünd 02852/53755
09./10.01. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
16/17.01. Dr. Marlis Bergmann, Schrems 02853/76520
23./24.01. Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Th. 02842/52597
30./31.01. Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichstein 02862/52542
06./07.02. Dr. X. Schwängerl-Türschenreuth, ZT 02822/52968
13./14.02. Dr. G. Blabensteiner, Schweiggers 02829/70033
20./21.02.  Dr. G. Weissinger, Rappottenstein 02828/8410
27./28.02.   Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Th. 02842/52667

BereitscHAftsDienst Der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra
Freitag, 25.12.2020 18:00 Uhr - Montag, 28.12.2020 08:00 Uhr

An den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
geöffnet.

Weitere Termine standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest! 
Nähere Infos unter: www.apo24.at

mutterBerAtung
in den Räumlichkeiten des  „in:Team“, Rathausplatz 53, jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr: 
09.12.; 13.01.; 10.02. 

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von 8:00  - 11:30 Uhr und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Hamerlingg. 25, Tel.:  050303
Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

SVS (neu seit 01.01.2020)
Bezirksbauernkammer in Gmünd (BK), Bahnhofstraße 12,
Wirtschaftskammer in Gmünd (WK), Weitraer Str. 42-44
Aufgrund der aktuellen Situation werden die SVS-Beratungs-
tage bis auf Weiteres abgesagt!
Weitere Infos unter www.svs.at!

KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND (KOBV): 
jeden  2. u. 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd: 10.12.; 14./28.01.; 11./25.02.
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage sind persönliche Bera-
tungen derzeit NUR nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung unter 01/406 15 86 – 47 DW und unter Verwendung 
eines Mund-Nasenschutzes möglich!

KONSUMENTENBERATUNG 
AKNö-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 19:
14.12. von 9:30-11:30 Uhr
Bitte unbedingt Termin vereinbaren unter: 05 7171-25450 
oder noe.arbeiterkammer.at/konsumententermine
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Veranstaltungen in Weitra

Der  Nikolaus ist am

5. u. 6. Dezember  in Weitra  unterwegs…             
… eine Aktion der Landjugend Weitra!

Wenn er auch Ihrem Kind eine Freude machen und zu Ihnen nach Hause kommen soll, dann melden Sie 
sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefonisch erreichbar ab Mo. 02.11.  bei kathrin leutner 
unter 0677/62200591 ab 17:00 uhr

Freie Spenden!   

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Wir geben in dieser Ausgabe keine detaillierte Übersicht der Veranstaltungen, 
da viele ungewiss sind und die meisten Organisatoren nicht wissen, ob sie ihre 

geplanten Veranstaltungen durchführen können bzw. dürfen. 

Wir möchten nicht, dass es hier zu Verwirrungen kommt. 

Deshalb bitten wir Sie, schauen Sie auf unsere Homepage 

www.weitra.gv.at. 

Dort finden Sie im Veranstaltungskalender alle Details zu den Veranstaltungen 
bzw. können Sie sich auch gerne für Auskünfte an unser 

Tourismus-Serivce-Büro (02856/5006-50) 

wenden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Neue Öffnungszeiten in der Ordination  
von Dr. Karoline Tauchmann! 

 

Aufgrund der COVID-19 Pandemie haben wir 
unsere Ordinationszeiten geändert: 

Montag 8.00 – 13.00 Uhr 

Dienstag 8.00 – 13.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr 

Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 
Von 12.00 – 13.00 Uhr findet jeweils eine Infektionssprechstunde statt, bei der 

auch gegebenenfalls ein Coronaschnelltest durchgeführt wird. In jedem Fall 
bitte ich um telefonische Terminvereinbarung!  

 

Dr. Karoline Tauchmann 
_________________________________________________________________ 

 

Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! 
 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!  
 

Nachdem wir uns gerade im 2. Lockdown befinden und es momentan nicht 
gestattet ist, Veranstaltungen zu organisieren, überlegen wir, wie wir uns die Zeit 
gemeinsam etwas Erhellen können…  
Nachdem uns die Pandemie auch sicherlich noch bis Weihnachten (und darüber 
hinaus) begleiten wird, haben wir uns entschlossen, einen Aufruf zu starten und 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Weitra (auch in den 
Katastralgemeinden!) einzuladen, ihre Fenster und/oder Vorgärten, die 
straßenseitig gelegen sind, mit Kerzen, verschiedensten Beleuchtungen oder 
Weihnachtsschmuck zu dekorieren.  
Nachdem es erlaubt ist, Spaziergänge zu machen, möchten wir den Menschen,  
aber besonders auch den Kindern eine „erleuchtete“ Vorweihnachtszeit bieten.  

Der Zauber der Vorweihnachtszeit soll uns trotz 
allem nicht verwehrt bleiben und was ist da 
schöner, als beleuchtete und geschmückte 
Häuser zur Vorweihnachtszeit, die bei 
Spaziergängen bewundert werden können? Wir 
hoffen und freuen uns auf zahlreich, 
geschmückte Fenster und Vorgärten! 

Foto © Pixabay 
Vbgm. Petra Zimmermann-Moser 

Bildquelle:  
www.pixabay.com 
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Weitra überrascht die Herzen! 

Tauchen Sie ein in eine besinnliche  
Atmosphäre und genießen Sie die  

Stadt aus neuen Blickwinkeln.  
 

Ein spielerischer Zugang für Jung und 
Alt ermöglicht einen gemeinsamen 

Familienbesuch in Weitra und schenkt 
Zauber und Überraschung  

für die Herzen!

Zauberhafter 
Adventbummel in Weitra! 

Da die Weitraer Adventtage heuer nicht 
stattfinden können, zeigt sich Weitra zur 

Adventzeit in einem neuen Kleid. 

Erleben Sie Abwechslung, Inspiration,  
Genuss und Vergnügen bei einem  

besinnlichen Stadtspaziergang  
der anderen Art!

Weitra lebt ein neues  
rücksichtsvolles Miteinander!  

„Beine vertreten an der frischen Luft“ 
mit Kulturgenuss und Adventgefühl. 

 
Handwerk, Kunst und Kunsthandwerk 

entdecken und bummeln statt anstellen! 
 

www.werk-stadt-weitra.com
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Wir begeistern durch unsere Vielfalt! 
 

Entdecken Sie im neuen WaLaLa altbekannte und geschätzte Köstlichkeiten der Region, aber auch viele schmackhafte 
Neuigkeiten Niederösterreichs und der anderen Bundesländer. 
Suchen Sie ein Geschenk oder möchten Sie sich selbst etwas Gutes tun? 
Wir haben für jeden Anlass das Passende für Sie bereit. Schenken Sie regionale nachhaltige genussvolle Geschenke! 
 

Die WaLaLateria lädt im gemütlichen Wohnzimmerambiente zum Genießen und Verweilen ein. Kaffee- und 
Teespezialitäten sowie leckere Mehlspeisen von der Oma runden Ihren Besuch ab. Ab Dezember gibt es die neuen 
Wintereissorten wie Lebkuchen, Bratapfel, Maroni, uvm… 
 

Unser WaLaLa Bierladen hält natürlich die traditionellen Weitra Bierspezialitäten, aber auch innovative Spezialbiere, 
vom fruchtigen Dirndlbier bis zum herben, bitteren Ale, für Sie bereit. Ab Dezember gibt es ein naturtrübes Vollbier der 
Bierwerkstatt Weitra in der 2 Liter Siphonflasche – besondere Geschenke vom WaLaLa! 
 

Die WaLaLa Greißlerei wird zum verpackungsarmen Nahversorger. Bei uns erhalten Sie ausgewählte, qualitativ 
hochwertige Lebensmittel ohne bzw. in umweltschonender Verpackung. Abonnieren Sie unser BIO-Gemüse-Obst-Kistl – 
wir liefern die Frische wöchentlich direkt zu Ihnen nach Hause. 
 

WaLaLa – Waldviertler Land-Laden, Rathausplatz 9 (ehemaliger Sparmarkt), 3970 Weitra, www.walala.at, Tel.: 0680/1188172 
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Den  95. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Karoline Parutschka, Vorstadt 358/1

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Herr Robert Haumer, Wetzles 12/1
Herr Leopold Haumer, Mittergraben 216
Frau Elisabeth Schwingenschlögl, Veitsgraben 269
Frau Ing. Friederike Kirrer, Zwettler Straße 1

Den  85.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau Brunhilde Cizek, Tiefenbach 16
Frau Maria Prinz, Spital 2
Frau Leopoldine Janda, Gansberg 30/8

Den  80. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Erna Hawlik, Wasserzeile 41/1
Frau Brigitte Wagner, Zwettler Straße 1
Frau Erika Weber, Untere Landstraße 151
Frau Paula Glaser, Wolfgangstraße 188
Herr Hubert Howegger, Walterschlag 2/1
Frau Anna Fischer, Bahnhofstraße 226/7
Herr Mag. Ortwin Ottawa, Kirchengasse 95
Frau Maria Haidvogl, Am Berg 286
Herr Arthur Trsek, Zwettler Straße 1
Frau Erna Steffel, Sankt Wolfgang 28
Herr Dipl.-Kfm. Dr. Dieter Zumpfe, Am Berg 291/1

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Herr Mag. Werner Wallner, Weidenhöfen 27
Frau Susanne Gramm, Bahnhofstraße 226/1
Herr Alexander Vaisilov, Kirchengasse 101/1
Frau Christine Sichra, Bahnhofstraße 221/6
Frau Barbara Höbarth, Weidenhöfen 26/1
Frau Erna Göll, Veitsgraben 330
Frau Elfriede Kleinrath, Am Berg 267/1

DiAmAnTEnE HocHzEiT feierten:
Pauline und Josef Eigenschink, Schubertstraße 170

GolDEnE  HocHzEiT feierten:
Karolina und Robert Fessl, Sulz 6/2

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubilaren die be-
sten Wünsche und hofft, dass Ihnen noch viele Jahre bei 

guter Gesundheit und in  Zufriedenheit beschieden sind.

GEHEiRATET haben:

25.07.2020: marlena Kosch, BA und
                        Benjamin Herzog, BEd beide Großschönau

25.07.2020: Stefanie Gratzl und
                        lukas Stiedl, beide Großschönau

25.07.2020: Sigrid Bader und
                        Harald Winter, beide St. Martin

28.08.2020: Barbara Barz und
                        Bernhard Ruep, beide Moorbad Harbach

15.08.2020: Katrin Pührerfellner und
                        Stefan Rauch, beide Weitra

08.08.2020: Raffaela Kitzler; BEd und
                        Dominic Weber, BA beide Weitra

12.09.2020: Sabrina Fandl und
                        Stefan Steinbrunner, beide 
                        Unserfrau-Altweitra

10.10.2020: isabella Pichler und
                        Sebastian Führer, beide St. Martin

10.10.2020: manuela Grübl und
                        christian Grahofer, beide Weitra

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft wünscht die 
Gemeindevertretung viel Glück.

GEBoREn  wurden:

03.09.2020:   mEiERHoFER-WEißinGER marie
Eltern:             Vanessa und Martin Meierhofer-Weißinger
                          Weidenhöfen 26/3

10.09.2020:   GRÜnSTÄUDl Alice
Eltern:             Bernadette Grünstäudl-Göll und Dietmar
                          Grünstäudl, Spital 72

17.09.2020:   BURGER leonie
Eltern:             Katharina Stütz und Patrick Burger
                          Promenade 453

03.10.2020:   AiGnER Anja
Eltern:             Michaela Barth und Markus Aigner
                          Kühlhofberg 440

12.10.2020: ScHnEiDER Anna Sophia
Eltern:           Alexandra Stacke und Heinz Schneider
                        Rathausplatz 61/2

15.10.2020: SPinDlER ophelia Anna Ananda
Eltern:           Angelika Spindler und Michael Schweiger
                        Veitsgraben 328

Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit den neuen Familienmitgliedern.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum 90. Geburtstag:  herr robert haumer, 
Wetzles

zur Goldenen hochzeit:  Maria und Franz Krenn,
oberwindhag

zur Steinernen hochzeit: Anna und hermann Nöbauer,
Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  Frau herta Schuller,
Zwettler Straße

Herzliche
Gratulation!

zum 80. Geburtstag:  Frau Paula Glaser, 
Wolfgangstraße

zum 85. Geburtstag:  Frau Brunhilde Cizek,
tiefenbach

zum 80. Geburtstag:  Frau Anna Fischer, 
Bahnhofstraße
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Wir trauern um:
Frau Franziska Schürer, Veitsgraben 6/1
Frau ingeborg Wimmer, Zwettler Straße 1
herrn Franz Millner, Kalvarienberg 208
herrn helmut hechenberger, Brühlzeile 360
Frau Maria Schnepf, Zwettler Straße 1
Frau herma reich, Zwettler Straße 1
Frau Christa Peham, Zwettler Straße 1
Frau Maria Meierhofer, rathausplatz 7/1
Frau erna Massak, Am Berg 56
Frau Johanna Anderl, reinprechts 46/2
herrn Fritz loskot, rathausplatz 62/3

Frau irmgard eßlbauer, rathausplatz 17/1
herrn Norbert Zemansky, Zwettler Straße 1
herrn Johann Kolm, Sankt Wolfgang 31/1
herrn Dr. Walter Wolfsberger, rathausplatz 29
Frau Maria thaler, Wetzles 5/2
herrn Franz Knapp, Zwettler Straße 1
herrn Franz Fritz, Zwettler Straße 1
Frau Maria leitner, Zwettler Straße 1
Frau Margarete Schwingenschlögl, Zwettler Str. 1
herrn Alois Binder, Zwettler Straße 1
Frau leopoldine Appel, Zwettler Straße 1

Elfriede Moser, seit sechs Jahren guter Geist der 
Stadtbibliothek Weitra, hat im August 2020 die 
Ausbildung zur 

nebenberuflichen und ehrenamtlichen 
Bibliothekarin

in Strobl abgeschlossen. Interessierte können gerne 
in der Bibliothek in die schriftliche Prüfungsarbeit 
Einsicht nehmen. Der Titel Ihrer Projektarbeit lau-
tete: „Auf der Suche nach einem Team“. Die Um-
setzung dieser Projektarbeit ist Elfi Moser geglückt. 
Sie freut sich über zahlreiche, interessierte Freiwil-
lige, die den Büchereibetrieb nun aktiv unterstüt-
zen. 

Bgm. Parick Layr und Tochter, Vbgm. Petra Zim-
mermann-Moser bedankten sich persönlich für 
Ihr ehrenamtliches Engagement. 

Herzliche Gratulation!

Ein wundervolles Weih-
nachtsgeschenk für alle 
Freunde unserer Stadt!  
Preis: € 28,90

Erhältlich: WALALA, 
Trafik Helmreich, Hele-
ne Jäger KG, Unimarkt 
Weitra und beim Autor 
(mit Widmung) unter 
0664/5166356

Haben Sie Interesse
an einem Inserat in 

den Weitraer Stadtnachrichten?

Kontakt: Doris Kapeller:
dk@weitra.gv.at

oder 02856/5006-21
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Wien war 1854 von einer schweren Cholera-Epidemie 
heimgesucht worden, der tausende Bürger zum Opfer ge-
fallen waren. Das Virus machte Angst, evozierte archai-
sche Ängste – aber zugleich gab es eine Gegenreaktion: 
Musik.

Mit dem Walzer „ Man lebt nur einmal“ wollte Strauss 
mit seinem Werk auch an die Vergänglichkeit des Lebens 
erinnern.

Die freischaffende Bühnenbildnerin Ilona Glöckel hat 
dazu eine interaktive Rauminstallation mit dem Titel 
„ Johann Strauß im Himmel “,die allen voran mit dem 
Werk J. Strauß korrespondiert, in der Heiligen Geist Kir-
che in Weitra geschaffen. Das Kunstprojekt wurde mit 
der Unterstützung des Land Niederösterreichs durch ein 
einmaliges Kunststipendium realisiert.

Die Stadtgemeinde Weitra stellte der Künstlerin und 
Bühnenbildnerin des Schloss-Weitra-Festivals Ilona Glö-
ckel die Bürgerspitalkirche zur Verfügung. 

Mit Unterstützung von Bgm. aD. Raimund Fuchs konn-
te sie die Kunstinstallation realisieren. Bgm. Patrick Layr, 
Vbgmin Petra Zimmermann-Moser, Maria Fuchs sowie 
Gemeinderat Franz Krauskopf durften sich selbst ein Bild 
von dem Kunstwerk machen. 

Künstlerisches Arbeiten 
in Zeiten von Corona


